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65 – und noch kein bisschen müde...
Die�Zürcher�Wanderwege�sind�schon�hin�und�wieder�in�den�Genuss�gekom-
men,�ein�Jubiläum�zu�feiern�–�sind�sie�doch�die�älteste�der�in�der�Dachorgani-
sation�Schweizer�Wanderwege�zusammengefassten�kantonalen�Fachorgani-
sationen��Bevor�Sie,�liebe�Leserin,�lieber�Leser,�sich�stirnrunzelnd�fragen,�ob�
65�wie�im�Titel�vermerkt�ein�wirkliches�Jubiläum�ist�oder�nicht,�möchte�ich�in�
aller�Bescheidenheit�bekräftigen,�dass�dies�für�die�Zürcher�Wanderwege�tat-
sächlich�so�ist��Warum?�Seit�Herbst�1949�–�also�seit�gut�65�Jahren�–�bieten�die�
Zürcher�Wanderwege�ununterbrochen�geführte�Wanderungen�in�alle�Regio-
nen�der�Schweiz�an��Sicher�ein�Grund,�kurz�Rückblick�zu�halten�

An� der� ersten� dieser� Wanderungen� –� sie� führte� am�11��September� 1949� auf�
Guyer-Zeller-Wegen�ins�Tösstal�–�beteiligten�sich�nicht�weniger�als�320�Per-
sonen�� Dieser� fulminante� Start� wuchs� zur� viel� beachteten� Tradition� an� mit�
Teilnahme-Höhepunkten�in�den�1970er-�und�1980er-Jahren,�wo�sich�jährlich�
bis� über� 8000� Wanderfreudige� auf� Schusters� Rappen� machten�� Die� Wande-
rung�mit�der�absolut�höchsten�Teilnehmerzahl�durfte�am�21��März�1976�orga-
nisiert�werden:�Die�734�Wandernden�pilgerten�von�Bubikon�zum�Lützelsee�mit�
Ziel�Männedorf�

Im�heutigen�Zeitalter�der�schier�grenzenlosen�und�individualisierten�Mobili-
tätsmöglichkeiten� sind� die� Teilnehmerzahlen� zwar� kontinuierlich� gesunken��
Mit�4000�bis�5000�Personen�jährlich�dürfen�die�Wanderleiterinnen�und�-leiter�
der�Zürcher�Wanderwege�aber�immer�noch�sehr�viele�Damen�und�Herren�zu�
einer�gesunden�Freizeitaktivität�animieren��Die�genannten�Zahlen�stellen�den�
Spitzenwert�von�allen�kantonalen�Fachorganisationen�dar��Übrigens:� In�den�
vergangenen�65�Jahren�durften�die�Verantwortlichen�gesamthaft�294’728�Per-
sonen�auf�offiziellen�Tageswanderungen�(ohne�Wanderwochen)�willkommen�
heissen,�wahrlich�eine�stolze�Zahl!

Ich� möchte� an� dieser� Stelle� allen� einsatzfreudigen� Wanderleiterinnen� und�
-leitern�der�Zürcher�Wanderwege,�und�es�sind�nicht�wenige,�für�ihre�Arbeit�–�
angefangen�von�der� Idee,�der�Vorbereitung,�der�Ausschreibung� im�Wander-
programm�und�der�Durchführung�–�den�verbindlichen�Dank�der�Vereinsfüh-
rung�und�sicher�auch�der�vielen�Vereinsmitglieder�aussprechen�

Das� gut� gestaltete� und� grosszügig� unterstützte� Wanderprogramm� ist� eine�
Quelle� der� Wanderinspiration� für� Gross� und� Klein,� für� Junge� und� Ältere,� so�
dass�ich�überzeugt�bin,�das�Wandern�sei�eine�zeitlose�Erscheinung�und�werde�
seinen�gesundheitlichen�und�sozialen�Stellenwert�auch� im�Zeitalter�der�un-
eingeschränkten�Mobilität�nicht�nur�halten,�sondern�gar�steigern�können�

Ich�wünsche�Ihnen�allen�freudvolle�und�erlebnisreiche�Wanderungen�in�alle�
Regionen�der�Schweiz�

Bis�zum�nächsten�Jubiläum!

�Ihr�Heinz�Binder,�Präsident�der�Zürcher�Wanderwege
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4   Vorstand und Generalversammlung

Dank
Unsere�Mitglieder�und�viele�Spenderinnen�und�Spender�haben�uns�auch�die-
ses� Jahr�unterstützt��Wir�schätzen�uns�glücklich,�dass�uns�so�viele�Personen�
zur�Seite�stehen�und�uns�über� Jahre�hinweg�die�Treue�halten��Der�Vorstand�
dankt�allen,�die�sich�in�irgendeiner�Form�für�uns�engagieren,�an�dieser�Stelle�
ganz�herzlich��Die�Zürcher�Kantonalbank�ist�unsere�Hauptsponsorin�und�un-
terstützte�uns�sowohl�finanziell�als�auch�logistisch�grosszügig��Der�Vorstand�
dankt� den� Verantwortlichen� der� Zürcher� Kantonalbank� für� diese� seit� vielen�
Jahren�bestehende�Hilfe�ganz�herzlich�

Wichtige Vorstandsgeschäfte in Kürze
Sitzung vom 7. März 2014
•� Generalversammlung�(GV)
� Vorbereitung� der� GV-Geschäfte:� Abnahme� des� Jahresberichts� und� der�

�definitiven� Jahresrechnung� 2013,� Entscheid� über� Jahresbeitrag� 2015�
(gleichbleibend)�

•� Generalversammlung�2015
� Festlegung� des� Datums� der� GV� 2015:� Samstag,� 11�� April� 2015� (Bezirk�

�Horgen)�
•� SchweizMobil�
� Präsentation�der�Beteiligung�an�der�Internetplattform�SchweizMobil�(durch�

Christian�Hadorn)�
•� Wechsel�zum�Volkswirtschaftsdepartement
� Da�die�Zürcher�Wanderwege�neu�dem�Amt�für�Verkehr�zugeteilt�sind,�schei-

det�Nicolas�Ballesteros�als�Vertreter�des�Kantons�Zürich�aus�dem�Vorstand�
aus;�an�seiner�Stelle�wird�Urs�Günter�als�Vertreter�des�Kantons�Zürich�im�
Vorstand� Einsitz� nehmen�� Zusätzlich� wird� Stefan� Walder� als� Vertreter�
des� Kantons� Zürich� Ansprechperson� der� Zürcher� Wanderwege� sein,� ohne�
jedoch�dem�Vorstand�anzugehören�

•� Prix�Rando�2014
� Das�Projekt�des�Seeuferwegs�von�Wädenswil�nach�Richterswil�ist�einer�der�

drei�Favoriten�für�die�Hauptpreise�

Sitzung vom 14. Mai 2014
•� Protokoll�der�Generalversammlung�vom�5��April�2014
� Das�von�Jörg�Dolder�verfasste�Protokoll�wird�mit�zwei�kleinen�Änderungen�

genehmigt�und�verdankt�
•� Wanderplaner
� Präsentation�der�Internetplattform�Wanderplaner�der�Berner�Wanderwege�

(durch�Bernhard�Schmidt)�
•� Konstituierung�des�Vorstandes
� Der� Vorstand� konstituiert� sich:� Präsident� Heinz� Binder,� Vizepräsident�

�Walter�E��Meier,�Quästor�Ernst�Züst,�Wanderobmann�Walter�Breitenmoser,�
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Vertreter�Kanton�Zürich�Urs�Günter,�Vertreterin�Politik�Monika�Spring,�Pro-
tokoll�Moni�Sutter,�Vertretung�Protokoll�Marianne�Heusser�

•� Wahl�Kommissionsmitglieder
� Technische� Kommission:� Heinz� Binder� (Protokoll),� Armin� Däscher,� Heinz�

Gubler,� Stefan� Jucker-Joos,� Peter� Kaul,� Christoph� Roth� (Präsident),� Hans-
peter�Wanner��

� Werbekommission:� Marie-Rose� Bechtiger,� Urs� Boller,� Stefan� Jucker-Joos�
(Präsident),�Karin�Stalder�

•� Ausserordentliche�Vorstandssitzung
� Am�Donnerstag,�4��September�2014,�wird�eine�ausserordentliche�Vorstands-

sitzung�festgelegt��Zu�behandelnde�Themen�sind�die�Organisationsstruktur�
der� Zürcher� Wanderwege,� die� Wanderkommission,� die� Internetseite,� die�
Familien�wanderungen�und�die�Werbekommission�

•� Fanny-Lüthy-Fonds
� Der�Antrag,�CHF�45’000�–�aus�dem�Erlösfonds�Fanny-Lüthy�für�die�ausser-

ordentlich�signalisierten�neuen�Wanderwege�um�Winterthur�zu�bezahlen,�
wird�einstimmig�angenommen�

Sitzung vom 8. Juli 2014
•� Wanderapplikation
� Erste�Diskussionen�über�eine�Erstellung�einer�Wanderapplikation�für�mo-

bile�Telefone�in�Zusammenarbeit�mit�der�Zürcher�Kantonalbank�
•� Facebook
� Zustimmung�zur�Erstellung�eines�Profils�bei�Facebook�

Ausserordentliche Sitzung vom 4. September 2014
•� Wanderapplikation
� Entscheid,� dass� eine� Wanderapplikation� in� Zusammenarbeit� mit� der�

�Zürcher�Kantonalbank�realisiert�werden�soll�
•� Organisationsstruktur
� Diskussion�über�die�Organisationsstruktur;�wird�an�der�nächsten�Vorstands-

sitzung�weitergeführt�
•� Schaffung�einer�Wanderkommission
� Es� soll� eine� Wanderkommission� geschaffen� werden,� in� der� die� Anliegen�

der�geführten�Wanderungen�besprochen�werden�

Sitzung vom 16. September 2014
•� Organisationsstruktur
� Fortsetzung�Diskussion�über�die�Organisationsstruktur:�Trennung�von�stra-

tegischen� und� operativen� Aufgaben� gegenüber� einer� wie� bis� anhin� prak-
tizierten�Mischform��Entscheid�zu�Gunsten�der�Mischform�

Sitzung vom 11. Dezember 2014
•� Rechnungsabschluss�2014
� Der�Vorstand�nimmt�vom�provisorischen�Rechnungsabschluss�Kenntnis�
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•� Budget�2015
� Das�vorliegende�vorläufige�Budget�wird�einstimmig�genehmigt�
•� Erlösfonds�Fanny-Lüthy
� Die�Sanierung�des�Gasthauses�Etzel�Kulm�der�Genossenschaft�Hoch-Etzel�

wird�mit�einem�à�fonds�perdu-Beitrag�von�CHF�10’000�–�aus�dem�Erlösfonds�
Fanny-Lüthy�unterstützt�

•� Wanderkommission
� Der�Antrag�auf�die�Bildung�einer�Wanderkommission�wird�zurückgezogen��

Die�bisherige�Organisation�bleibt�bestehen�
•� Leitbild�Schweizer�Wanderwege�(SWW)
� Der� Vorstand� verfasst� und� verabschiedet� eine� Vernehmlassungsantwort�

zum�Leitbildentwurf�der�SWW�

Generalversammlung vom 5. April 2014 in Andelfingen

Die� 81��Generalversammlung� der� Zürcher� Wanderwege� fand� am� Samstag,��
5��April�2014,�in�der�Sporthalle�Niederfeld�in�Andelfingen�statt�
Heinz� Binder� eröffnete� die� Versammlung� und� begrüsste� die� rund� 370� an-
wesenden�Mitglieder�und�Gäste��Diese�hatten�Gelegenheit,�vor�der�General-
versammlung� an� Führungen� im� Naturzentrum� Thurauen,� Flaach,� oder� im�
Mühlendorf�Andelfingen�teilzunehmen��
Heinz� Binder� begrüsste� speziell� Ueli� Frauenfelder,� Gemeindepräsident� von�
Andelfingen�,� sowie� Mark� Saint,� Vertreter� der� ZKB�� Anschliessend� begrüsste�
�Gemeindepräsident�Ueli�Frauenfelder�die�versammelten�Mitglieder�und�Gäste�
und�stellte�seine�Gemeinde�vor�
Heinz�Binder�verdankte�die�Worte�des�Gemeindepräsidenten�und�erwähnte,�
dass�die�Gemeinde�Andelfingen�und�die�ZKB�einen�grosszügigen�Beitrag�an�
die�Kosten�des�anschliessenden�Apéros�beisteuern�
Aus�dem�Kreise�der�Versammlungsteilnehmer�wurden�als�Stimmenzählerin-
nen� und� Stimmenzähler� Walti� Breitegger,� Lachen,� Fredi� Jakob,� Winterthur,�
Silvia� Nyffenegger,� Zürich,� und� Anita� Temperli,� Forch,� vorgeschlagen� und�
�gewählt��
Das� Protokoll� der� Generalversammlung� 2013� ist� vom� Vorstand� an� seiner�
�Sitzung�vom�14��Mai�2013�genehmigt�worden� Aus�dem�Kreise�der�Anwesen-
den� wurden� keine� Einwände� gegen� das� Protokoll� erhoben�� Es� wurde� ein-
stimmig�genehmigt�
Den� Jahresbericht� inklusive� Jahresrechnung� und� Revisorenbericht� geneh-
migte� die� Generalversammlung� ebenfalls� einstimmig�� Dem� Vorstand� wurde�
ohne�Gegenstimme�Entlastung�erteilt�
Die�Jahresbeiträge�2015�bleiben�gleich�wie�im�Jahr�2014�
Alle�vier�Jahre�stehen�Wahlen�an��Zwei�Rücktritte�aus�dem�Vorstand�waren�zu�
verzeichnen,�nämlich�Nicolas�Ballesteros�(3�Jahre�im�Vorstand,�Rücktritt�auf-
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grund�des�Wechsels�der�Verantwortlichkeiten�von�der�Baudirektion�zur�Volks-
wirtschaftsdirektion)�und�Jörg�Dolder�(10�Jahre�im�Vorstand)�
Die� übrigen� sechs� Vorstandsmitglieder� stellten� sich� für� eine� weitere� Amts-
dauer� (2014 –2018)� zur� Verfügung�� Es� handelte� sich� –� in� alphabetischer�
�Reihenfolge� –� um� Heinz� Binder,� Walter� Breitenmoser,� Marianne� Heusser,�
Walter�E��Meier,�Monika�Spring�und�Ernst�Züst�
Die� Teilnehmenden� der� Generalversammlung� bestätigten� die� sechs� Vor-
standsmitglieder�einstimmig��für�die�Amtsdauer�2014 –2018�
Die�beiden�ausscheidenden�Vorstandsmitglieder�mussten�ersetzt�werden��Der�
Vorstand�schlug�folgende�Personen�zur�Wahl�vor:�Urs�Günter�als�neuer�Ver-
treter�des�Kantons�Zürich�und�Moni�Sutter��Sie�wurden�ohne�Gegenstimme�für�
die�Amtsdauer�2014 –2018�in�den�Vorstand�gewählt��
Heinz�Binder�wurde�unter�Applaus�zum�Präsidenten�für�die�Amtsdauer�2014 –
2018�wiedergewählt�
Auch�im�Team�der�Rechnungsrevisoren�gab�es�einen�Rücktritt�zu�vermelden��
Josef�Bucher�legte�sein�Amt�nach�26�Jahren�nieder��Ueli�Zellner�und�der�bis-
herige�Ersatzrevisor�Jean-Pierre�Montavon�stellten�sich�für�eine�weitere�Amts-
dauer� zur� Verfügung,� Jean-Pierre� Montavon� nun� als� Revisor�� Die� Versamm-
lung� bestätigte� die� beiden� Genannten� einstimmig� für� die� Amtsdauer�
2014 –2018�als�Rechnungsrevisoren��Als�neue�Ersatzrevisorin�schlug�der�Vor-
stand�der�Versammlung�Sibylle�Stalder�vor,�welche�ohne�Gegenstimme�für�die�
Amtsdauer�2014 –2018�gewählt�wurde��
Walter�Breitenmoser�informierte�über�die�geführten�Wanderungen,�Christoph�
Roth� über� die� Technische� Kommission,� Stefan� Jucker-Joos� über� die� Werbe-
kommission�und�die�Wanderliteratur�und�Walter�E��Meier�über�die�Dachorga-
nisation�Schweizer�Wanderwege�

Folgende� Personen� wurden� für� ihre� langjährige� Mitarbeit� bei� den� Zürcher�
Wanderwegen�geehrt:

Kreisleiter� Ernst�Grob�für�(10�Jahre)
� René�Lehner�(15�Jahre)
� Alfred�Langenegger,�Hanspeter�Wanner�(20�Jahre)
� Peter�Kaul�(25�Jahre)
Wanderleiter� Marianne�Heusser,�Hermann�Posch�(20�Jahre)
Buchautor� Walter�Appenzeller�(45�Jahre)

Verabschiedet�mit�herzlicher�Verdankung�ihrer�Tätigkeiten�wurden:

Wanderleiter� Edi�Bühler,�Monika�Frepp,�Nelly�Jurietti,�Sigi�Paulmichl
Kreisleiter� Virgilio�Dell’Avo,�Michael�Maurer,�Ernst�Möckli
Werbekommission� Walti�Breitenmoser
Vorstand� Nicolas�Ballesteros,�Jörg�Dolder
Revisionsstelle� Josef�Bucher



8 Technische Kommission (TK) / Signalisationsarbeiten

Signalisationsarbeiten
Auch�im�Jahr�2014�sind�vor�allem�kleinere�Um-�respektive�Neusignalisationen�
angedacht�worden��Die�Realisierung�derselben�soll�aber�erst�mit�der�Neusig-
nalisation�erfolgen��Die�qualitative�Verbesserung�des�Wanderwegnetzes�(hin�
zu�mehr�Naturbelag�und�mehr�Sicherheit)�ist�nach�wie�vor�unser�wichtigstes�
Anliegen�
Die�Kontrollarbeiten�des�überarbeiteten�Routennetzes�und�der�GIS-Daten�als�
Vorbereitung�der�Neusignalisation�sind�teilweise�noch�im�Gange,�stehen�aber�
doch� allmählich� vor� dem� Abschluss�� Die� Neusignalisation� konnte� an� aus-
gewählten�Orten�weiter�umgesetzt�werden��Im�Rahmen�von�Weiterbildungs-
kursen�erhielten�weitere�vier�Routen�die�neuen�Wegweiserschilder�
Zudem�haben�wir�diverse�Themenwege�mit�neuen�Routenfeldern�ausgestat-
tet��Diese�folgen�mehrheitlich�unseren�regionalen�Wanderwegen��
Besonders� zu� erwähnen� ist� die� Neusignalisation� des� Winterthurer� Rund-
weges��In�mehrwöchigem�Einsatz�wurden�rund�300�Wegweiser�und�über�500�
Richtungszeiger� neu� montiert�� Die� Kosten� konnten� mit� einem� Beitrag� von�
CHF�15’000�–�von�der�Stadt�Winterthur�und�CHF�45’000�–�aus�dem�Erlösfonds�
Fanny-Lüthy�gedeckt�werden�
Folgende�grössere�Vorhaben�sind�im�Jahr�2014�umgesetzt�worden:
•� Neusignalisation�Winterthurer�Rundweg
•� Neusignalisation�Illnau�–�Tätsch
•� Neusignalisation�Kraftwerk�Rheinsfelden,�Wanderwegumlegung�auf�neuen�

Weg
•� Neusignalisation�Limmatuferweg�Agglopark
•� Wegverlegung�Lufingen,�Golfplatzumgehung
•� Wegaufhebung�Limmatuferweg�linkes�Ufer
•� Diverse�hindernisfreie�Wanderwege,�Mängelbehebung
•� Themenweg�Tössegg�Klettgau�Weg�von�Winterthur�nach�Wilchingen
•� Themenweg�Walking�und�Jogging�Trail�Wehntal
•� Themenweg�Lebendiger�Weinweg�von�Winterthur�nach�Rafz

Wanderwegstatistik

•� Die�Wanderwegnetzlänge�hat�im�Jahr�2014�wegen�des�Winterthurer�Rund-
weges� zugenommen�� Die� Gesamtlänge� des� Wanderwegnetzes� Ende� 2014�
betrug�2774�Kilometer�

•� Die� Weglänge� im� Kanton� Zürich� von� 2774� km� teilt� sich� auf� in� 1799� km�
(64�9 %)�Natur-�und�975�km�(35�1%)�Hartbelag��Es�sind�nach�wie�vor�16�km�
als�Bergwege�signalisiert�

� Aufgehoben� � Neu-/Umsignalisation� Bilanz� � Wegnetz
� Naturbelag� Hartbelag� Naturbelag� Hartbelag� Naturbelag� Hartbelag� Total�

2014� 12�5�km� 5�0�km� 34�9�km� 5�9�km� +�22�4�km� +�0�9�km� 2774�km
2013� � 0�0�km� 0�0�km� � 2�4�km� 2�0�km� +�� 2�4�km� +�2�0�km� 2751�km
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Arbeits- und Materialaufwand für die Signalisation (in�Klammern�Werte�
2013)

� � Anzahl� Stunden� \�Stunden

Kreisleiterinnen/Kreisleiter� � � 40�(� 38)� 2511�(2559)� 62�8�(67�3)
Ortsmitarbeiterinnen �/�Ortsmitarbeiter� 173�(179)� 4020�(4057)� 23�2�(22�7)

� Total� 213�(217)� 6531�(6616)� 30�7�(30�5)

•� Die� Aufwendungen� der� Mitarbeiterinnen� und� Mitarbeiter� im� Bereich� Sig-
nalisation� entsprechen� auch� im� Berichtsjahr� einem� durchschnittlichen�
�Signalisationsjahr��

•� An�Entschädigungen�wurden�CHF�183’367�–�ausbezahlt��
•� Für�Signalisationsmaterial�wurden�CHF�83’441�–,�für�die�Informationstafeln�

CHF�7’439�–�aufgewendet�

Wanderwegdaten auf dem Internet

Seit�Frühjahr�2014�hat�der�Kanton�einen�neuen�GIS-Browser� im�Netz��Darin�
sind�nun�auch�die�aktuellen�Wanderwegdaten�aufgeschaltet��Sie�unterstützen�
unsere�technischen�Mitarbeitenden�in�ihrer�Arbeit,�sind�aber�auch�öffentlich�
einseh-�und�benützbar�

Familien-Wanderwege 
In� der� Region� Rickenbach� konnte� ein� Familien-Wanderweg� zum� Thema�
Knobeln� und� in� der� Umgebung� von� Mettmenstetten� ein� solcher� zum� Thema�
Orientierung� signalisiert� werden�� Die� Signalisation� basiert� auf� Wegweisern�
ohne� Angaben� mit� Routenfeldern� und� auf� touristischen� Informationstafeln��
Die�Signalisation�von�zwei�weiteren�Familien-Wanderwegen�ist�in�Planung�

Hindernisfreie Wanderwege

Die� Planungsregionen� haben� den� Auftrag,� weitere� Hindernisfreie� Wander-
wege� für� eine� Aufnahme� in� den� Richtplan� auszuscheiden�� Die� Signalisation�
dieser�Wanderwege�soll�durch�die�Zürcher�Wanderwege�erfolgen�
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Arbeitsgruppe Koordination Zürcher Wanderwege
Die�Arbeitsgruppe�hat�sich�im�Jahr�2014�vier�Mal�getroffen��Dieser�Rhythmus�
hat�sich�bewährt�und�ist�mit�den�Sitzungen�der�Technischen�Kommission�(TK)�
abgeglichen��Somit�können�die�jeweils�vorgeschlagenen�Wegverlegungen�der�
Zürcher�Wanderwege�mit�den�Vertretern�des�Kantons�abgesprochen�werden��
Die� Einsprache� gegen� das� Projekt� Aabachtobel� in� Horgen� und� Wädenswil�
wurde�zurückgezogen��Eine�Lücke�im�Wanderwegnetz�wird�nun�geschlossen��
In�einem�weiteren�Projekt�wird�die�Erschliessung�des�Hörnlis�über�Chlital�und�
Storchenegg�geplant��

Prix Rando
Im�Mai�2014�durfte�der�Kanton�einen�der�drei�Hauptpreise�des�Prix�Rando�auf�
dem� Gurten� entgegen� nehmen�� Ausgezeichnet� wurde� der� Seeuferweg� von�
Wädenswil�nach�Richterswil�

Stadt Zürich
Das� kommunale� Wanderwegnetz� auf� Stadtgebiet� ist� überholungsbedürftig��
Wir�haben�den�Auftrag,�eine�auf�das�bestehende�regionale�Wanderwegnetz�
abgestimmte�Routenplanung�und�Neusignalisation�zu�erarbeiten�und�zusam-
men�mit�der�Stadt�Zürich�umzusetzen�

Ausbildung Ortsmitarbeiter
Carl� Brentano� hat� im� Jahr� 2014� drei� Einführungskurse� für� Ortsmitarbeiter�
durchgeführt��Wir�möchten�Ihm�ganz�herzlich�für�seine�umsichtige�und�pro-
fessionelle�Vorbereitung�und�Durchführung�dieser�Einführungskurse�danken�
Folgende�neuen�Ortsmitarbeiter�haben�den�OM-Einführungskurs�absolviert:
Zürich Zoo, Mittwoch, 21. Mai 2014
Walter� Plüss,� Niederhasli;� Michael� Häni,� Oetwil� a�S�;� Jakob� Ott,� Elgg;� Ruedi�
Rüegg,�Regensdorf;�Bruno�Gyger,�Brütten;�Jürg�Frey,�Rüti��
Rafz, Dienstag, 3. Juni 2014
Urs� Boller,� Lufingen;� Anton� Habermacher,� Rafz;� Hans� Stahel,� Wallisellen;�
�Felix�Feurer,�Trüllikon�
Birchwil, Dienstag, 9. September 2014
Nick� Peter,� Wangen-Brüttisellen;� Hansruedi� Hänni,� Kloten;� Patrick� Kräutli,�
Dübendorf;�Georg�Walther,�Rickenbach�

Dank
An�dieser�Stelle�möchten�wir�den�Vertretern�des�Kantons,�der�Städte�Zürich�
und� Winterthur� und� der� Gemeinden� für� die� sehr� gute� Zusammenarbeit�
�danken�
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Wenn�wir�wieder�kurz�über�das�Wetter�eine�Bemerkung�machen�wollen,�kön-
nen�wir�sagen,�dass�das�Wetter�auch�im�Berichtsjahr�nicht�so�einladend�war��
Trotzdem� konnten� fast� alle� Wanderungen� durchgeführt� werden,� dank� den�
Verschiebedaten,�die�im�Programm�vorgesehen�sind,�und�der�geschickten�Ter-
minierung�des�Wanderleiterteams��Die�Wanderung�nach�Romainmôtier�und�
die� Fluebrigwanderung� konnten� nicht� durchgeführt� werden�� Der� Grund� bei�
der� Wanderung� auf� den� Fluebrig� war� eine� starke� Gewitterlage� am� Haupt-
datum,�und�am�Verschiebedatum�der�Umstand,�dass�uns�das�Postautounter-
nehmen�den�Transport�verweigerte�

Erfreulich� ist,� dass� im� Berichtsjahr� keine� Verletzungen� zu� beklagen� waren��
Ausser�bei�einer�Wanderwoche,�in�der�eine�Teilnehmerin�sich�das�Fussgelenk�
brach�

Neuerungen

Seit� 2014� bezahlen� bei� unseren� geführten� Wanderungen� Nichtmitglieder�
�einen� Unkostenbeitrag� von� CHF� 10�–� oder� können� direkt� Mitglied� werden��
Eine�Mitgliedschaft�von�CHF�30�–�bei�den�Zürcher�Wanderwegen� lohnt�sich�
immer�

Neu�sind�auch�die�«Fähnli»��Sie�haben�eine�andere�Farbe�und�ein�neues�For-
mat,�bringen�aber�auch�weiterhin�zuverlässig�unsere�Mitglieder�ans�Ziel�

Hauptwanderungen

Im�Jahre�2014�führten�wir�30�Hauptwanderungen�an�Wochenenden�und�sechs�
Mittwochwanderungen�durch��Am�meisten�Personen�hatte�es�an�einer�Wande-
rung� im� Thurgau� (Bettwiesen�–�Imebärg�–�Frauenfeld)� mit� 202� Teilnehmern�
(Abschiedswanderung�von�Sigi�und�Nelly)��Am�wenigsten�Personen�waren�bei�
einer�Telefonwanderung�im�Glarnerland�anwesend:�nur�sechs�Wandernde�

Die� Winterwanderung� aufs� Weisshorn� im� Januar� musste� kurzfristig� wegen�
ungünstigen�Schneeverhältnissen�durch�eine�besser�geeignete�Wanderung�in�
der� gleichen� Region� ersetzt� werden�� Die� Wandernacht� führte� uns� auf� den�
�Uetliberg� und� die� kulturhistorische� Führung� fand� in� Chur� statt�� Unter� den�
�Mittwochwanderungen�wurden�zwei�Familienwanderungen�durchgeführt�

Telefonwanderungen

Immer�wieder�auf�reges�Interesse�stossen�die�Telefonwanderungen,�die�einen�
Teilnehmerdurchschnitt�von�37�hatten,�etwas�weniger�als� im�Jahr�zuvor��Bis�
einen�Tag�vorher�wissen�unsere�Mitglieder�nicht,�wo�es�hingeht,�und�lassen�
sich�sehr�gerne�überraschen��Den�Grossteil�dieser�Telefonwanderungen�führt�
nach�wie�vor�Guido�Wähli�durch,�dem�die�Ideen�nie�ausgehen��Zu�unseren�be-
währten�kulinarischen�Wanderungen�ist�noch�neu�eine�Raclette-Wanderung�
ins�Programm�aufgenommen�worden�

Geführte Wanderungen / Wanderwochen
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Ersatz- und Zusatzwanderungen

Im� Berichtsjahr� wurden� eine� Ersatz-� und� zwei� Zusatzwanderungen� durch-
geführt,�mit�total�116�und�durchschnittlich�39�Teilnehmern�

Schneeschuhwanderungen

Bei�den�sieben�Schneeschuhwanderungen�war�das�Wetter�buntgemischt,�wie�
unser�Angebot��Wir�hatten�Sonne,�aber�auch�Nebel�und�Sturm;�wir�hatten�viel�
Schnee,�aber�auch�wenig�Schnee�und�dann�halt�was�sonst�noch�am�Boden�an-
zutreffen�war…

Besondere Wanderungen

Die�Zusammenarbeit�mit�unseren�Partner-Organisationen�setzte�sich�auch�im�
2014� fort�� Neu� konnten� wir� Anlässe� mit� der� Volkshochschule� Zürich� durch-
führen�� Und� erstmals� gab� es� eine� Anfrage� von� Züri� Oberland� Tourismus�
�(Natürliland),�eine�Wanderung�zu�organisieren�
Die�Leserwanderungen�in�Zusammenarbeit�mit�den�Zürcher�Regionalzeitun-
gen�und�dem�Zürcher�Verkehrsverbund�wurden�ein�grosser�Erfolg�
Im� Mai� 2014,� bei� der� Eröffnung� des� Winterthurer� Rundwegs,� waren� die�
�Zürcher�Wanderwege�auch�präsent�

Wanderwochen

Im� Berichtsjahr� führte� unser� Wanderleiterteam� 18� Wanderwochen� und�
�Trekkingtouren� durch�� Eine� davon� waren� Schneeschuhtage� im� Jura�� Drei�
�Angebote�fanden�im�Ausland�statt��Der�Anlass�mit�den�meisten�Teilnehmern�
und�Teilnehmerinnen�war�auch�der,�der�am�weitesten�weg�war,�nämlich�die�
neun�Tage�in�Avignon�mit�41�Personen��Es�fällt�auf,�dass�etwas�mehr�als�die�
Hälfte�unserer�Wanderwochen�mehrtägige�Trekkingtouren�waren�
Es�lohnt�sich,�sich�bald�nach�dem�Herbstversand�anzumelden,�da�einige�Ange-
bote�schnell�ausgebucht�sind�
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Wanderleiterteam

Insgesamt�14�Wanderleiterinnen�und�Wanderleiter�haben�sich�2014�um�total�
86�Anlässe�gekümmert��Jürg�Weber�als�neuer�Wanderleiter�hat�sich�sehr�gut�in�
unsere� Organisation� eingelebt� und� bereits� an� einigen� Wanderungen� mitge-
wirkt��Den�Rücktritt�auf�die�GV�2015�haben�Walti�Baumann�(9�Jahre�bei�uns)�
und�Hermann�Posch� (21�Jahre)�angekündigt��Aufrichtigen�Dank�den�beiden!�
Neu�sind�zu�uns�gestossen�Lydia�Beer�und�Edi�Graf��Sie�werden�ihre�Arbeit�im�
2015�aufnehmen��Herzlich�willkommen�

Dank

Ganz�herzlich�danken�möchte�ich�all�den�vielen�Stammgästen�und�treuen�Teil-
nehmern,�die�Woche�für�Woche�erscheinen�und�bei�Veranstaltungen�so�eine�
richtige�Familie�bilden��Natürlich�möchte�ich�es�nicht�versäumen,�alle�ande-
ren,�die�nur�sporadisch�erscheinen,�auch�willkommen�zu�heissen��Erfreulich�
war,�dass� immer�wieder�neue�Gesichter�anzutreffen�waren��An�86�Anlässen�
(neun� Anlässe� mehr� als� im� letzten� Jahr)� nahmen� 4491� Personen� teil� (304�
mehr),� was� einer� durchschnittlichen� Teilnehmerzahl� von� 52� entspricht�� Die�
�genaue�Statistik�kann�auf�den�Folgeseiten�im�Detail�studiert�werden�
Wie� jedes� Jahr� funktionieren� unsere� Wanderungen� nur� mit� einem� guten�
�Wanderleiterteam�und�all�den�anderen,�die�einen�Beitrag�dazu�leisten��Noch-
mals�herzlichen�Dank�



Statistik der Wanderungen und Wanderwochen

Die�höchsten�und�tiefsten�Zahlen�jeder�Kategorie�sind�fett�hervorgehoben�

30 Hauptwanderungen (2013:�25)
2�Wanderungen�konnten�nicht�durchgeführt�werden�
12��Jan�� Langwies�–�Litzirüti�–�Arosa�–�Maran�–�Arosa� GR� 78
25��Jan�� Trin�Mulin�–�Conn�–�Caumasee�–�Flims� GR� 116
08��Feb�� Fischenthal�–�Gibswil�–�Wald� ZH� 105
08��März� Bettwiesen�–�Frauenfeld� TG� 202
29��März� Wil�–�Bruunauer�Bärg�–�Tobel-Affeltrangen� SG/TG� 137
12��April� Murgenthal�–�Muniberg�–�Murgenthal� AG� 111
20��April� St-Imier�–�Mont�Crosin�–�Courtelary� BE� 101
04��Mai� Bellinzona�–�Monte�della�Croce�–�Bellinzona� TI� 70
10��Mai� Sattel�–�Wildspitz�–�Gnipen�–�Walchwil� SZ/ZG� 77
24��Mai� Müswangen�–�Schloss�Horben�–�Ballwil� LU� 102
31��Mai� Innerthal�–�Wildegg�–�Euthal� SZ� 80
15��Juni� Bad�Ragaz�–�Valens�–�Vättis� SG� 82
06��Juli� Teuffenthal�–�Blueme�–�Thun� BE� 54
12��Juli� Dietikon�–�Birmensdorf�–�Uetliberg�(Wandernacht)� ZH� 32
27��Juli� Langenbruck�–�Hinteri�Egg�–�Passwang� BL/SO� 53
17��Aug�� Obertschappina�–�Präzer�Höhi�–�Präz� GR� 69
24��Aug�� Göschenen�–Salbithütte�–�Göschenen�� UR� 37
07��Sep�� Schwägalp�–�Windenpass�–�Unterwasser� AR/SG� 90
14��Sep�� Hemberg�–�Hochalp�–�Schwägalp� SG/AR� 45
20��Sep�� Chur�–�Valparghera�–�Domat/Ems�(mit�Führung)� GR� 90
27��Sep�� Kandersteg�–�Blausee�–�Kandergrund� BE� 121
05��Okt�� Appenzell�–�Ahorn�–�Lehmen�–�Weissbad� AI� 35
12��Okt�� Küssnacht�am�Rigi�–�Meggerwald�–�Luzern� SZ/LU� 72
18��Okt�� Bad�Ragaz�–�Regitzer�Spitz�–�Maienfeld� SG/GR� 88
26��Okt�� Turtmann�–�Erschmatt�–�Turtmann� VS� 67
01��Nov�� Someo�–�Lodano�–�Maggia� TI� 107
09��Nov�� Broc�–�Jaunschlucht�–�Broc� FR� 72
16��Nov�� Degersheim�–�Wissbachschlucht�–�Flawil� SG� 40
22��Nov�� Wiesendangen�–�Mörsburg�–�Henggart� ZH� 104
07��Dez�� Einsiedeln�–�Chatzenstrick�–�Rothenthurm� SZ� 81

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�84�(2013:�84,�Total�2093)� Total 2518

6 Mittwochwanderungen (2013:�6)
14��Mai� Muri�–�Merenschwand�–�Affoltern�a�A�� AG/ZH� 35
18��Juni� Adetswil�–�Rosinli�–�Werdegg�–�Pfäffikon� ZH� 84
09��Juli� Bülach�–�Brunnenhof�–�Glattfelden�Station�(Familienwanderung)� ZH� 15
06��Aug�� Langnau�–�Waldweiher�–�Horgen� ZH� 88
10��Sep�� Vorder�Pfannenstiel�–�Toggwil�–�Meilen�(Familienwanderung)� ZH� 27
08��Okt�� Rorbas�–�Tössegg�–�Eglisau�(Familienwanderung)� ZH� 42

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�49��(2013:�75,�Total�452)� Total 291

13 Telefonwanderungen an festen Daten (2013:�15)
26��Feb�� Thalheim/Altikon�–�Fahrhof�–�Ossingen� ZH� 53
26��März� Wildegg�–�Biberstein�–�Aarau�(Auenschutzpark)� AG� 60
09��April� Oberems�–�Unterems�–�Turtmann� VS� 34
01��Mai� Laufen�–�Stürmechopf�–�Grindel�–�Büsserach� BL/SO� 56
17��Mai� Kreuzlingen�–�Bernrain�–�Lippoldswilen�–�Märstetten� TG� 51
05��Juni� Arlesheim�–�Chleiflüeli�–�Egglisgraben�–�Muttenz� BL� 34
03��Juli� Sursee�–�Mauensee�–�Leideberg�–�Liebergott�–�Sursee� LU� 21
20��Aug�� Säckingen�–�Bergsee�–�Säckingen�–�Laufenburg� D/AG� 37
24��Sep�� Bärenboden�–�Schwarzstöckli�–�Tristli�–�Bärenboden� GL� 6
15��Okt�� Lachen�–�Buechberg�–�Schmerikon� SZ/SG� 23
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22��Okt�� Lenzburg�–�Wildegg�–�Mörikon�–�Mägenwil�(Mongolischessen)� AG� 33
13��Nov�� Chexbress�–�St�Saphorin�–�Epesses�–�Lutry� VD� 27
03��Dez�� Hinwil�–�Wildbachtobel�–�Chopfholz�–�Bäretswil�(Racletteessen)� ZH� 45

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�37��(2013:�42,�Total�636)� Total 480

1 Ersatzwanderung und 2 Zusatzwanderungen (2013:�1+1)
22��Juni� Champ�du�Moulin�–�Creux�du�Van�–�Noiraigue�(Zusatz)� NE� 33
10��Aug�� Bristen��–�Madranertal�–�Bristen�(Ersatz)� UR� 52
14��Dez�� Wabern�bei�Bern�–�Gurten�–�Wabern�bei�Bern�(Zusatz)� BE� 31

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�39��(2013:�77,�Total�154)� Total 116

7 Schneeschuhwanderungen (2013:�6)
05��Jan�� Braunwald�–�Grotzenbühl�–�Ortstockhaus�–�Braunwald� GL� 36
19��Jan�� Luthern�Bad�–�Napf�–�Luthern�Bad� LU/BE� 22
02��Feb�� Rundtour�Tenna�im�Safiental� GR� 22
15��Feb�� Schutt�–�Ober�Atzmännig�–�Chrüzegg�–�Schutt� SG� 34
02��März� Eggbergen�–�Hüenderegg�–�Biel� UR� 35
16��März� Sörenberg�–�Blattenegg�–�Salewideli�–�Rischli� LU� 43
21��Dez�� Rundtour�Rothwald�(Simplon�Nord)� VS� 28

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�31�(2013:�47,�Total�279)� Total 220

9 Besondere Wanderungen (2013:�6)
02��April� Hombrechtikon�–�Hasel�–�Ritterhaus�–�Bubikon�(Leserwanderung)� ZH� 135
18��Mai� Hinwil�–�Alte�Sagi�–�Bäretswil�(Natürliland)� ZH� 43
21��Mai� Felsenegg�–�Planetenweg�–�Uetliberg�(Leserwanderung)� ZH� 68
25��Mai� Rundweg�Winterthur�(750�Jahre�Winterthur)� ZH� 25
25��Mai� Rundweg�Winterthur�(750�Jahre�Winterthur)� ZH� 30
12��Juli� Konstanz�–�Bernrain�–�Märstetten�(Volkshochschule)� D/TG� 22
30��Aug�� Adetswil�–�Neuthal�–�Bauma�(Leserwanderung)� ZH� 87
27��Sep�� Wädenswil�–�Richterswil�–�Wädenswil�(Volkshochschule)� ZH� 26
01��Okt�� Rafz�–�Wil�ZH�–�Hüntwangen�(Leserwanderung)� ZH� 84

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�58��(2013:�40,�Total�238)�� Total 520

18 Wanderwochen (2013:�17)
10��–�14��Feb� � Sainte�Croix�VD� Edi�Bühler� Schneeschuh� 33
11��–�14��Mai� � Intragna/Centovalli�TI� Anton�Giger� � 28
17��–�25��Mai� � Avignon/Provence�FRA� Guido�Wähli� � 41
29��Mai�–�01��Juni� Rheintaler�Höhenweg�SG� Marianne�Heusser� Trekking� 10
07��–�09��Juni� � Verzascatal�TI� Silvia�Peter� Trekking� 22
26��–�29��Juni� � Stockalperweg�VS� Markus�Glättli� � 15
28��Juni�–�05��Juli� Norbertshöhe/Nauders�Tirol�AUT� Marianne�Heusser� � 25
11��–�13��Juli� � Greina�GR� Markus�Glättli� � 13
12��–�19��Juli� � Zernez�GR� Guido�Wähli� � 26
17��–�20��Juli� � Tour�de�Mont�Blanc�(Teil)�VS� Markus�Glättli� Trekking� 15
24��–�27��Juli� � Tour�de�Wildhorn�BE/VS� Markus�Glättli� Trekking� 13
31��Juli�–�03��Aug�� Grächen�–�Zermatt�VS� Markus�Glättli� Europaweg/Trekking�11
15��–�17��Aug�� � Ritom�Rundwanderung�TI� Markus�Glättli� � 7
18��–�23��Aug�� � Sardona�Welterbe-Weg�GR� Silvia�Peter� Trekking� 14
24��–�27��Aug�� � Bulle/Greyerzerland�FR� Anton�Giger� � 23
27��Sept��–�04��Okt�� Saas�Fee�VS� Marianne�Heusser� Bergwanderwoche� 17
02��–�05��Okt�� � Lugano/Südtessin�TI� Markus�Glättli� � 9
04��–�11��Okt�� � Sitten/Unterwallis�VS� Guido�Wähli� � 24

Durchschnittliche�Teilnehmerzahl:�19�(2013:�20,�Total�335)� Total 346

Total 4491 Teilnehmer an 86 Anlässen (2013:�4187�an�77�Anlässen)
Durchschnittliche�Teilnehmerzahl�52�(2013:�54)
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16 Karten- und Bücherverkauf

Die�Kartenverkäufe�haben�sich�wieder�leicht�erholt,�mit�insgesamt�2930�ver-
kauften�Exemplaren�haben�wir�210�Karten�mehr�abgesetzt�als�im�Vorjahr��Eine�
Grafik� der� Kartenverkäufe� der� letzten� 6� Jahre� ist� weiter� unten� abgebildet��
Es� ist� zu� hoffen,� dass� sich� die� Absatzzahlen� auf� diesem� Niveau� einpendeln��
Die�Wanderbücher�sind�nun�definitiv�ausverkauft�und�werden�nicht�mehr�neu�
auf�gelegt��

Wanderkarten
Auch�dieses�Jahr�haben�wir�von�der�Karte�Nr��6�«Zürcher�Oberland»�am�meis-
ten�Exemplare�veräussert,�der�«Vorsprung»�auf�die�restlichen�Karten�ist�aber�
kleiner�geworden��Die�Karten�Nr��1�und�Nr��6�mussten�als�einzige�einen�Ver-
kaufsrückgang�hinnehmen,�bei�der�Karte�Nr��6�fiel�er�mit�222�Stück�sehr�hoch�
aus�� Alle� anderen� Kartenblätter� konnten� eine� Verkaufszunahme� gegenüber�
dem�Vorjahr�zwischen�35�und�102�Exemplaren�(Karte�4)�erreichen�

Karte�1,�Bülach�–�Zürcher�Unterland� 286�Exemplare�
Karte�2,�Andelfingen�–�Zürcher�Weinland� 428�Exemplare�
Karte�3,�Winterthur�–�Mittleres�Tösstal� 483�Exemplare�
Karte�4,�Zürich�–�Albis�und�Knonauer�Amt� 491�Exemplare�
Karte�5,�Zürichsee�–�Pfannenstiel� 575�Exemplare�
Karte�6,�Zürcher�Oberland�–�Oberes�Tösstal/Goldingertal� 667�Exemplare

Verkauf Wanderkarten 2008 –2014

200

400

600

800

1000

1200

1400

1600

1800
Karte 6
Karte 5
Karte 4
Karte 3
Karte 2
Karte 1

2014201320122011201020092008

Wanderbücher
Im�Berichtsjahr�sind�die�letzten�Wanderbücher�verkauft�worden��

Auf�Wanderwegen�rund�um�den�Zürichsee� 8�Expl�
Auf�Wanderwegen�im�Zürcher�Unterland,�Rafzerfeld�und�Weinland� 14�Expl�
Auf�Wanderwegen�rund�um�Winterthur� 4�Expl�
Auf�Wanderwegen�im�Sihltal,�Albisgebiet�und�Knonauer�Amt� 8�Expl�
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Zürcher Wanderwege  
Wanderprogramm 
2014/15

Wanderprogramm 2014/2015
Das�von�der�Zürcher�Kantonalbank�finanziell�und�logistisch�getragene�Wan-
derprogramm�2014/2015� ist� in�einer�Auflage�von�ca��60’000�Exemplaren�er-
schienen��Es�wird�unseren�Mitgliedern�im�Frühlingsversand�zugestellt,�kann�
bei�unserem�Kartenverkauf�oder�unserer�Geschäftsstelle�bestellt�werden�und�
liegt�in�den�Filialen�der�Zürcher�Kantonalbank�und�an�bedienten�Bahnhöfen�
der� SBB� in� den� Regionen� Zürich� und� Winterthur� auf�� Die� Verteilung� an� die�
Bahnhöfe� in� den� Regionen� wird� durch� Mitarbeitende� der� Zürcher� Wander-
wege�erledigt�

Broschüren Zehn Wanderungen
Im�Jahr�2014�konnte�eine�weitere�Broschüre�aus�der�Reihe�«Zehn�Wanderun-
gen�im�Kanton�Zürich»�herausgegeben�werden,�die�den�Titel�«Kultur»�trägt��
Einigen� Zürcher� Vertreterinnen� und� Vertretern� von� kultu�rellen� Leistungen�
wird�hier�Raum�gewährt,�indem�sie�gewissermassen�Pate�stehen�für�Wander-
vorschläge��Interessierte�Mitglieder�können�diese�Broschüren�gratis�beziehen,�
für�Nichtmitglieder�kostet�sie�CHF�5�–�

Vorteile für Mitglieder der Zürcher Wanderwege
Auf�unsere�Eigenprodukte�(sechs�Wanderkarten�der�Zürcher�Wanderwege�im�
Massstab�1: 25’000)�und�sämtliche�Produkte�der�Swisstopo�erhalten�Mit�glieder�
der� Zürcher� Wanderwege� bei� unserer� Verkaufsstelle� (und� nur� hier!)� einen�
�Rabatt�von�rund�20 %��Die�Broschüren�und�das�Jubiläumsbuch�sind�für�unse-
rer�Mitglieder�kostenlos�



18 Werbekommission

Die� Werbekommission� hat� sich� im� Jahr� 2014� zu� sechs� Sitzungen� getroffen��
�Unser�Ziel�ist�es�nach�wie�vor,�die�Zürcher�Wanderwege�bekannter�zu�machen,�
unsere� Mitglieder� zu� pflegen� und� Neumitglieder� zu� gewinnen�� Dies� erweist�
sich�als�sehr�schwierige�Aufgabe,�mussten�wir�doch�trotz�unserer�Bemühun-
gen� einen� Mitgliederverlust� von� 263� Personen� in� Kauf� nehmen,� so� viel� wie�
noch� nie�� Mit� folgenden� Aktionen� haben� wir� versucht,� unsere� Ziele� zu� er-
reichen�

Messen
Wir� präsentierten� uns� an� der� Wyland-Messe� vom� 26��–�28�� September� 2014�
in�Andelfingen�

Standaktionen
Wir� führten� zwei� Standaktion� durch:� Am� 5�� April� 2014� an� der� Generalver-
sammlung�in�Andelfingen,�und�vom�9� – 13��September�2014�im�Coop�Volkiland�
in�Volketswil�

Broschüren «Zehn Wanderungen im Kanton Zürich»
Eine�weitere�Broschüre�mit�zehn�Wandervorschlägen�im�Kanton�Zürich,�dies-
mal� zum� Thema� Kultur,� ist� erschienen�� Diese� Broschüre� wird� interessierten�
Mitgliedern�gratis�abgegeben,�für�Nichtmitglieder�kostet�sie�CHF�5�–�

Newsletter
Insgesamt�wurden�neun�Newsletter�an�interessierte�Personen�versandt�

Familien-Wanderwege
Die� Familien-Wanderwege� zu� den� Themen� Knobeln� (Seuzach�–�Rickenbach)�
und� Orientierung� (Hausen� am� Albis�–�Mettmenstetten)� wurden� signalisiert��
Auf�dem�Familien-Wanderweg�Knobeln�hat�am�Samstag,�9��August�2014,�ein�
Einweihungsfest�mit�Beni�Thurnheer�stattgefunden�

Leserwanderungen mit ZVV/ZRZ
In�Zusammenarbeit�mit�dem�Zürcher�Verkehrsverbund�(ZVV)�und�den�Zürcher�
Regionalzeitungen�(ZRZ)�führten�wir�vier�Leserwanderungen�durch�

Facebook
Wir�haben�ein�Facebook-Profil�erstellt,�um�unsere�aktuellen�Anlässe�noch�bes-
ser�verbreiten�zu�können�

Radio Zürisee
Am�Samstag,�11��Oktober�2014,�wurde�eine�Sendung�über�die�Zürcher�Wander-
wege�bei�«Radio�Zürisee�entdeckt»�ausgestrahlt�
In�der�Woche�vor�der�Sendung�haben�wir�Werbung�der�Zürcher�Wanderwege�
bei�«Business�Line»�von�Radio�Zürisee�aufgeschaltet�

Volkshochschule Zürich (VHSZH)
In�Zusammenarbeit�mit�der�Volkshochschule�Zürich�führten�wir�zwei�Wande-
rungen,�begleitet�durch�Vorlesungen�der�Volkshochschule,�durch�
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Zürcher Verkehrsverbund (ZVV)
Wir�konnten�je�ein�Inserat�in�den�ZVV-Broschüren�Winter-�und�Sommer-Aus-
flugstipps�platzieren�
Unsere� Wandervorschläge� der� Broschüren� «Zehn� Wanderungen� im� Kanton�
Zürich»� und� die� Familien-Wanderwege� sind� auf� der� Internetseite� Ausflugs-
tipps�des�ZVV�aufgeschaltet�

Kurse
Wir�führten�einen�GPS-Kurs�durch�

Entwicklung der Mitgliederzahlen
Auch�im�Jahr�2014�mussten�wir�einen�Mitgliederrückgang�verzeichnen��Neben�
der�sinkenden�Zahl�von�Neumitgliedschaften�sind�es�auch�steigende�Austritts-
zahlen,� die� uns� zu� schaffen� machen�� Wir� werden� unsere� Anstrengungen� im�
Bereich�Mitgliederpflege�und�-werbung�im�nächsten�Jahr�weiter�verstärken�

Schwerpunkte im Jahr 2015
•� Voraussichtlich�Teilnahme�an�der�Züri�Oberland�Messe�(ZOM)�vom�26��–�30��

August�2015�
•� Diverse�Standaktionen�auf�und�neben�den�Wanderwegen�
•� Realisierung�von�zwei�weiteren�Broschüren�«Zehn�Wanderungen�im�Kan-

ton�Zürich»�zum�Thema�Pässe�und�zur�Region�Zürcher�Oberland�
•� Vier�Leserwanderungen�in�Zusammenarbeit�mit�dem�Zürcher�Verkehrsver-

bund�und�den�Zürcher�Regionalzeitungen�
•� Vier�Wanderungen�in�Zusammenarbeit�mit�der�Volkshochschule�Zürich�
•� Produktion�einer�Wanderapplikation�
•� Produktion�eines�Werbefilms�über�die�Zürcher�Wanderwege�
•� Aufschalten�der�neuen�Internetseite�
•� Signalisierung�der�letzten�zwei�Familien-Wanderwege�

�Stand�� Austritte�� Stand�� Neumit-� Austritte�� Stand�� Mitgliederab-�
31��12��2013� Anfang�2014� 1��1��2014� glieder�2014� 2014� 31��12��2014� nahme�2014

6684� 260� 6424� 316� 319� 6421� 263



Mitarbeiterteam

Verschiedene�Personen�haben�uns�im�Jahr�2014�verlassen��Wir�danken�allen�
zurückgetretenen�Mitarbeiterinnen�und�Mitarbeitern�ganz�herzlich�für� ihren�
Einsatz�für�die�Zürcher�Wanderwege�und�wünschen�ihnen�für�die�Zukunft�al-
les�Gute�
Den�neueingetretenen�Mitarbeiterinnen�und�Mitarbeitern�wünschen�wir�volle�
Befriedigung�in�ihrer�verantwortungsvollen�Tätigkeit��Wir�freuen�uns�auf�die�
zukünftige�Zusammenarbeit�

Vorstand
Rücktritt� Nicolas�Ballesteros,�Vertreter�Kanton�Zürich;�Jörg�Dolder,�Adliswil

Neu� Urs�Günter,�Vertreter�Kanton�Zürich;�Moni�Sutter,�Hedingen

Wanderleiter (WL)
Rücktritt� Edi�Bühler,�Langnau;�Monika�Frepp,�Bülach;�Nelly�Jurietti,�Adlis-

wil;�Sigi�Paulmichl,�Volketswil

Werbekommission (WK)
Rücktritt� Walti�Breitenmoser,�Adetswil

Revisoren
Rücktritt� Josef�Bucher,�Oberrieden

Neu� Sibylle�Stalder,�Binz�(Ersatzrevisorin)

Kreisleiter (KL)
Rücktritt� Arthur� Gachnang,� Elsau,� Kreis� 29,� Winterthur-Ost;� Peter� Kaul,�

Sternenberg,�Kreisleiter�Signalisationskontrolle

Neu:� Rolf�Koller,�Elgg,�Kreis�29,�Winterthur-Ost;�Moni�Sutter,�Hedingen,�
Kreisleiterin�Signalisationskontrolle

Ortsmitarbeiter (OM)
Rücktritt� Bruno�Aebi,�Rafz;�Erich�Böni,�Wallisellen;�Albert�Brunner,�Fehral-

torf;�Christian�Dürr,�Geroldswil�(für�Geroldswil�und�Oetwil�an�der�
Limmat);� Jürg�Frey,�Stäfa� (für�Rüti�ZH);�Hans�Hämmerli,�Schlatt;�
Kurt� Hasler,� Kloten;� Walter� Heusi,� Niederhasli� (für� Niederglatt);�
Bernhard� Kamer,� Zürich� (für� Zumikon);� Rudolf� Lehmann,� Zürich�
(für� Zürich-Adlisberg);� Walter� Nötzli,� Buchs� ZH� (Dällikon,� Däni-
kon,� Hüttikon);� Karl� Mayer,� Stäfa� (für� Hombrechtikon);� Erwin�
�Rutishauser,�Rickenbach;�Heinz�Steiner,�Stäfa� (für�Meilen);�Tho-
mas�Trionfini,�Wangen-Brüttisellen;�Robert�Uebelhart,�Volketswil�
(für�Dübendorf);�Hans-Heinrich�Wittwer,�Wildensbuch�(für�Trülli-
kon);�Heinz�Zehnder,�Elgg�(für�Hagenbuch)

Neu� Urs� Boller,� Zürich� (für� Lufingen);� Felix� Feurer,� Rudolfingen� (für�
Trüllikon);� Jürg� Frey,� Stäfa� (für� Hombrechtikon);� Bruno� Gyger,�
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Seuzach� (für� Brütten);� Anton� Habermacher,� Rafz;� Michael� Häni,�
Stäfa�(für�Oetwil�am�See);�Hansruedi�Hänni,�Lufingen�(für�Kloten);�
Hans� Ita,� Neerach� (für� Niederglatt);� Patrick� Kräutli,� Bassersdorf�
(für�Dübendorf);�Robert�Langenegger,�Schlatt�b��Winterthur;�Jakob�
Ott,�Elgg;�Nik�Peter,�Pfäffikon�ZH�(für�Wangen-Brüttisellen);�Wal-
ter� Plüss,� Oberhasli� (für� Niederhasli);� Hans� Stahel,� Wallisellen;�
André�Strobel,�Oetwil�an�der�Limmat�(für�Geroldswil�und�Oetwil�
an�der�Limmat);�Heinz�Wachter,�Zumikon;�Georg�Walther,�Ricken-
bach

Verstorben
Von�verschiedenen�Mitarbeitenden�mussten�wir�uns�verabschieden,�weil�der�
Tod�sie�abberufen�hat��Den�Angehörigen�der�verstorbenen�aktiven�Mitarbeiter�
und� ehemaligen� Kameraden� sprechen� wir� an� dieser� Stelle� unser� herzliches�
Mitgefühl�aus�

Ehemalige Mitarbeitende
Paul�Brem,�Oberengstringen,�Ortsmitarbeiter�Oberengstringen
Walter� Hilpertshauser,� Marthalen,� Kreisleiter� Thur-Ost,� Ortsmitarbeiter�
Marthalen
Willi�Honegger,�Wald�ZH,�Ortsmitarbeiter�Wald�ZH
Hans�Jost,�Dietikon,�Ortsmitarbeiter�Dietikon
Edi�Lee,�Watt,�Wanderleiter
Fritz�Lehmann,�Humlikon,�Ortsmitarbeiter�Humlikon
Rudolf�Leimbacher,�Oberrieden,�Ortsmitarbeiter�Hombrechtikon
Walter�Näf,�Uster,�Ortsmitarbeiter�Uster
Ernst�Rechsteiner,�Schwerzenbach,�Ortsmitarbeiter�Schwerzenbach
Hans�Schoch,�Adliswil,�Ortsmitarbeiter�Wollishofen�und�Leimbach
Oskar�Spillmann,�Küsnacht�ZH,�Wanderleiter

Mitgliederbewegungen
Ende�2014�zeigte�der�Mitgliederbestand�folgendes�Bild
� 2014� 2013

Vorstand,�Kreisleiter,�Ortsmitarbeiter,�Wanderleiter� 247� 257
Einzelmitglieder� 5502� 5761
Familienmitglieder� 432� 425
Kollektivmitglieder� 45� 44
Gemeinden� 169� 170
Verkehrsvereine� 26� 27

Total� 6421� 6684
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Spenden und Vermächtnisse

Neben�den�ordentlichen�Beiträgen�von�Einzel-�und�Kollektivmitgliedern,�von�
Beiträgen�des�Kantons�und�der�Gemeinden�sind�es�jeweils�Spenden�und�Ver-
mächtnisse,�die�es�den�Zürcher�Wanderwegen�ermöglichen,�die�vielseitigen�
Aufgaben�zu�erfüllen��
Besonders�danken�möchten�wir�den�aufgeführten�Gönnerinnen�und�Gönnern,�
aber�auch�ungenannt�sein�wollenden�Mitgliedern�und�Mitarbeitenden:

Vermächtnisse

Charlotte�Bettex-von�Felten,�Thalwil� CHF�16’000�–
Meta�Emma�Häfeli,�Wallisellen� CHF�5’000�–
Elisabeth�Lauener,�Oberrieden� CHF�10’000�–
Albert�Schreiber,�Zürich�(Restzahlung)� CHF�304�–
Margrit�Wickli,�Seuzach� CHF�5’000�–

Spenden
1000 Franken und mehr
Hermann�Aeberhard,�Winterthur
Hermann�Dähler,�Winterthur
Toni�Fischer,�Winterthur
Hansruedi�Hardmeier,�Küsnacht
Franz�und�Elisabeth�Keller-Meyer,�Bäretswil
Brigitte�und�Adrian�Schneider,�Neftenbach
Hans�Schürch,�Zürich
Stiftung�Ernst�und�Theodor�Bodmer,�Zürich
Walter�Tanner,�Hüntwangen
Gerold�Wachter,�Winterthur

500 bis 999 Franken
Franz�Arnet,�Bülach
Renzo�Giambonini,�Volketswil
Robert�Kech,�Dinhard
Rolf�Koller,�Elgg
Hans�Wäspi,�Winterthur

200 bis 499 Franken
Walter�Appenzeller,�Küsnacht
Bruno�und�Silvia�Böhm,�Zollikerberg
Ulrich�Borowski,�Wallisellen
Peter�Bosshard,�Winterthur
Christian�Bottlang,�Waltalingen
Hans�und�Hanna�Braunschweiler,�Rüti
Hansjörg�Bucher,�Oetwil�an�der�Limmat
Robert�Debrunner,�Elsau
Dr��Werner�Guyer,�Zürich
Ueli�Erb,�Wila
Beat�Fahrni,�Wetzikon

Hansruedi�Feller,�Kollbrunn
René�Fröhlich,�Glattfelden
Max�Früh,�Greifensee
Heinrich�Gehring,�Neerach
Mathilde�Gisler-Arnet,�Flaach
Hans�Göhre,�Zollikerberg
Ernst�Grob,�Thalwil
Fredi�Gut,�Adlikon�b��Andelfingen
Alfred�und�Verena�Hänni,�Zürich
Urs�Heer,�Kaiserstuhl
Liselotte�Helberg,�Zürich
Heidi�Hollenweger,�Meilen
Roland�Isler,�Winterthur
Ruedi�Karrer,�Uhwiesen
Max�und�Ingrid�Kauer,�Affoltern�am�Albis
Markus�Kern,�Zürich
Angela�Kleinert,�Hittnau
Erwin�Kradolfer,�Oberrieden
Max�Kramhöller,�Oberweningen
Eugen�Lienhard,�Volketswil
Stephan�Merkli,�Rüdlingen
Eduard�und�Margrit�Müller,�Zürich
Anne-Marie�Münger,�Bern
Peter�Muntwiler,�Winterthur
Gian�Pitsch,�Fischenthal
Sridhar�Prayaga,�Zürich
Adolf�W��Schefer,�Illnau
Rudolf�Schlatter,�Urdorf
Karl�Schmid,�Laupen
Martin�und�Irène�Schröter�Gremaud,�Grünin-
gen
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Jörg�Schüpbach,�Bülach
Eduard�Sidler,�Unterengstringen
Hanspeter�und�Rosmarie�Sommer,�Uster
Hans�Sonderegger,�Dürnten
Ella�Spirig,�Regensdorf
Eugen�Steiner,�Wetzikon
Margrit�Stiefel,�Wädenswil
Peter�Strasser,�Herrliberg
Peter�Studer,�Horgen
Willi�Studer,�Effretikon
Hans�Stünzi,�Regensdorf
Walter�Treichler,�Dietikon
Georg�Walther,�Rickenbach
Ingeborg�Weber,�Zürich
Ruth�Weber,�Zürich
Regine�Welti,�Rüti
Hans�Rudolf�Wendel,�Fischenthal
Urs�Wetli,�Zürich
Heinz�Wiederkehr,�Turbenthal
Hans�und�Elisabeth�Wipf,�Winterthur
Berti�Würgler,�Dietlikon
Doris�Zollinger,�Gossau

100 bis 199 Franken
Gertrud�Albisser,�Tagelswangen
Georges�Alfaré,�Weiningen
Hanspeter�Amann,�Wetzikon
Werner�Ammann,�Zürich
Beatrice�Attinger,�Binz
Horst�Baumbach,�Dürnten
Esther�Baumgartner,�Wallisellen
Doris�Bertschi,�Zürich
Ulrich�Beyeler,�Obfelden
Assunta�und�Rudolf�Bolli,�Diessenhofen
Max�Bonomo,�Meilen
Edi�Bosshard,�Uerikon
Heinrich�Bräm,�Dietlikon
Kurt�Braunschweiler,�Hüntwangen
Beat�Buchmann,�Gossau
Dienstag�Wanderclub�Zürich,�Georg�Kramer,�
Zürich
Cornelia�Dietrich,�Vilters
Dorothee�Dietschi,�Herrliberg
Walter�Ehrensperger,�Dättlikon
Martha�Eisenhut,�Fehraltorf
Otto�Enderli,�Zürich
Walter�Fankhauser,�Rutschwil-Dägerlen
Sigrid�Fiel,�Schwerzenbach
Helena�Fischer,�Stäfa
Willi�Fontana,�Männedorf
Heidi�Frauenfelder,�Andelfingen
Jakob�Frei,�Wald
Erika�und�Max�Freitag,�Zürich
Jürg�Frey,�Stäfa
Silvia�Funk,�Zürich

Arthur�Gachnang,�Elsau
Anton�Gämperle,�Andelfingen
Peter�Gattiker,�Zürich
Hans�Gehring,�Thalwil
Judith�Geiger,�Männedorf
Peter�Graber,�Oberembrach
Rudolf�Guggisberg,�Männedorf
Walter�Heusi,�Niederhasli
Hedi�Hofmann,�Bern
Rudolf�Hotz,�Au
Otto�Hügli,�Hochfelden
Constantin�Hürlimann,�Zürich
Adnan�Imeri,�Zollikon
Dierk-Otto�Kahlhöfer,�Bülach
Jörg�Kallen,�Zollikerberg
Peter�Kaul,�Sternenberg
Ernst�Keller,�Schlieren
Felix�Krämer,�Meilen
Werner�Kübler,�Wildberg
Alfred�Langenegger,�Ernetschwil
Rudolf�Lehmann,�Zürich
Ueli�Luginbühl,�Benglen
Eric�Mäder,�Hettlingen
Hansruedi�Maier,�Neftenbach
Peter�Matthieu,�Uster
Dorothea�Maurer,�Zürich
Alfred�Maurer,�Buchberg
Ernst�Meier,�Dübendorf
Margrit�Mohr,�Winterthur
Paul�Moor,�Niederweningen
Ursula�und�Karl�Morf,�Glattbrugg
Fritz�Müller,�Flurlingen
Roland�Müller,�Wettingen
Verena�Nänny-Leemann,�Au
Heinrich�Neukom,�Rafz
Hedviga�Nuhanovic,�Nürensdorf
Hans�Peter�Pfeifer,�Andelfingen
Kurt�Pfeiffer,�Au
Andreina�Ragettli,�Rüti
Ernst�Räth,�Rümlang
Hermann�Reich,�Dübendorf
Alice�Renfer,�Uster
Kurt�Richard,�Thayngen
Arnold�Rick,�Zürich
Viktor�Riebler,�Fischenthal
Martin�Rieder,�Winterthur
Peter�Riek,�Bülach
Erich�Rindlisbacher,�Bassersdorf
Max-Otto�Rohr,�Zürich
Ruedi�Rüegg,�Regensdorf
Peter�Ryf,�Zürich
Roman�Schaffert,�Schwerzenbach
Walter�Schefer,�Hinwil
Ruth�Schlumpf,�Zürich
Kurt�Schmid,�Winkel
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Pia�Schmid,�Henggart
Edi�und�Margrit�Schmid-Schenkel,�Mettmen-
stetten
Myriam�Schoch,�Winterthur
Andrea�Schönenberger,�Bülach
Hans�Schürmann,�Niederhasli
Hans�und�Jolanda�Schwarzbach,�Zwillikon
Daniel�Sommerhalder,�Wald
Max�und�Ruth�Spiegelberg,�Winterthur
Fritz�Staub,�Seuzach
Alfred�und�Alice�Stäubli,�Horgen
Heinz�Steiner,�Stäfa
Bernhard�Stiefel,�Bäretswil
Peter�Suter,�Dietikon
Sabine�Tharau,�Zürich
Hans�Thee,�Zürich
Nelly�Thee,�Zürich
Edgar�Tobler,�Neuhausen
Verena�Uhl,�Zürich
Hanspeter�Vetter,�Rüti
Paul�Waldburger,�Zwillikon
Ulrich�Walder,�Männedorf
Kurt�Weilenmann,�Humlikon
Walter�Wettstein,�Stäfa
Peter�Zambelli,�Wetzikon
Robert�Zimmermann,�Nürensdorf

50 bis 99 Franken
Elisabeth�Aebi,�Zürich
Dorothee�Alb,�Bremgarten
Hans�Amberg,�Winterthur
Edy�Ammann,�Kirchberg
Fredi�Anderegg,�Schlatt�b��Winterthur
Franz�Aregger,�Greifensee
Rolf�Bachmann,�Winkel
Alfred�Baumann,�Boppelsen
Irma�Baumeister,�Dübendorf
Werner�Berweger,�Gräslikon
Peter�und�Eva�Beyeler,�Dübendorf
Susanna�Binder,�Zürich
Urs�Boller,�Zürich
Bruno�Bolliger,�Dietikon
Ulrich�Böni,�Greifensee
Felix�Brugger,�Hinwil
Felix�und�Helen�Brunner-Lussi,�Wetzikon
Rosmarie�Brunner-Schlittler,�Illnau
Roger�Bryant,�Russikon
Anny�Bucher,�Zürich
Anna�Burgener,�Kilchberg
Marianne�Bürgi,�Steinen
Michael�Bürgi,�Uster
Elisabeth�und�Bernhard�Bütler�Blanc,�
Winterthur
Rudolf�Canevascini,�Schlatt�b��Winterthur
Christian�Czinczel,�Geroldswil

Vreni�Dändliker,�Stäfa
Esther�Demuth,�Rapperswil
Fridolin�Disler,�Dietikon
Anna�Eberle,�Zürich
Viktor�Eberle,�Gattikon
Urs�Ehrensperger,�Bülach
George�und�Ursula�Eisler,�Affoltern�am�Albis
Magdalena�Fässler,�Zürich
Anna�Fessler,�Zürich
Hugo�und�Rösli�Fischer,�Hedingen
Martin�Fischer�und�Margrit�Schmid,�Hinwil
Jürg�und�Margrit�Fischer-Bächi,�Pfäffikon
Arthur�Frauendiener,�Urdorf
Lilly�Frei,�Zürich
Rudolf�und�Annelies�Furrer-von�Allmen,�Stäfa
Silvio�Gehri,�Volketswil
Mathilde�Geiges-Baldinger,�Herrliberg
Dora�Geilinger,�Zürich
Martin�Geilinger,�Winterthur
Erwin�Geistlich,�Zürich
Dora�Giger,�Niederhasli
Roger�Giger,�Winterthur
Hanna�Girsberger,�Bülach
Margrit�Gisler,�Flaach
Alban�Gmür,�Sihlwald
Edgar�Gmür,�Adliswil
Monika�Grab,�Zürich
Walter�Graf,�Maur
Rudolf�Grau,�Mettmenstetten
Hans�Grichting,�Rheinau
Hans-Ulrich�Grob-Herzog,�Bertschikon
Bruno�Gubser,�Zürich
Arthur�Gugerli,�Birmensdorf
Arthur�und�Barbara�Gut,�Kleinandelfingen
Waltraud�Guyer,�Neerach
Marianne�und�Ruedi�Hammer,�Bassersdorf
Alfons�Handermann,�Winterthur
Hansruedi�Hänni,�Lufingen
Helena�Häussermann,�Winterthur
Christian�Hirschi,�Winterthur
August�Hirzel,�Dietikon
Anton�Hochreutener,�Oberrieden
Andreas�Hochstrasser,�Wollerau
Werner�Hochuli-Feller,�Wetzikon
Beat�Hofmann,�Glattbrugg
Ruth�Holzer,�Winterthur
Pascale�Hosennen,�Maur
Annemarie�Huber,�Inwil
Carl�Hufschmid,�Zürich
Rosmarie�Hugentobler,�Henggart
Marcel�Ineichen,�Affoltern�am�Albis
Ernst�Irniger,�Zürich
Sabina�Maria�Jacober,�Schlieren
Bruno�und�Margrith�Jörg,�Urdorf
Hedy�Jucker,�Kollbrunn
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Ruedi�Kägi,�Kilchberg
Marlène�Käppeli,�Pfaffhausen
Heinz�und�Myrtha�Kauert,�Brütten
Ruth�Kaufmann,�Gossau
Edith�Keller-Jäggli,�Uster
Gisela�Kübler,�Zürich
Rudolf�Kübler,�Schlatt�b��Winterthur
Hansueli�und�Rita�Kuhn,�Bäretswil
Verena�Kundert,�Winterthur
Anna�Landmann,�Zürich
Beat�Landolt,�Zürich
Emma�Landolt,�Zürich
Jda�Langer,�Zürich
Thierry�Le�Mouël,�Bachs
Susanne�Ledergerber,�Glattpark�(Opfikon)
René�Lehner,�Urdorf
Werner�Loher,�Seuzach
Trudi�Lüscher,�Dietikon
Herbert�Lüthi,�Kollbrunn
Christoph�Macher,�Zürich
Anton�Mann,�Zürich
Elisabeth�Marti,�Dübendorf
Rudolf�Maurer,�Zürich
Albert�und�Margrith�Maurer-Fedier,�Zürich
Margrit�Meier,�Bachenbülach
Peter�Meier,�Seedorf
Werner�Meier,�Volketswil
Rolf�Mennel,�Hinwil
Hansruedi�Mettler,�Bubikon
Hans�Meyer,�Zollikon
Doris�Müller,�Zürich
Hedi�Müller,�Nänikon
Lotti�Müller,�Zürich
Staffan�Nelson,�Zürich
Werner�Neracher,�Winterthur
Arthur�Oberholzer,�Benglen
Egon�Otter,�Dietikon
Oskar�Rahm,�Effretikon
Kurt�Reichle,�Zürich
Louise�Renfer,�Winterthur
Alice�Rolli-Ritter,�Elsau
Verena�Rothenbühler,�Hinwil
Albert�Rüeger,�Wil
Marguerite�Salzmann,�Richterswil
Violette�Schatz-Singer,�Winterthur
Kurt�Schauwecker,�Maur
Daniel�Schenker,�Wallisellen
Esther�Scherer,�Jona
Silvia�Scherrer,�Zürich
Elisabeth�Schmid,�Zürich

Fritz�Schmid,�Adliswil
Jack�Schmid,�Thalheim
Marlies�Schmid,�Zürich
Sonja�Schmid,�Buchs
Hans�Schneebeli-Lenherr,�Volketswil
Rudolf�Schneider,�Dachsen
Werner�Schnellmann,�Brütten
Maria�Schubiger,�Wolfhausen
Hanni�Schweizer,�Maur
Gertrud�Senn,�Zürich
Jean-Claude�Senn,�Höri
Anne�Sieber,�Zürich
Jürg�und�Margrit�Sigg,�Grüt�(Gossau)
Monika�Siginc-Büchel,�Zürich
Margrit�Spillmann,�Zürich
Karl�Spinner,�Adliswil
Martin�Steiner,�Zürich
Irène�und�Reinhard�Stiefel,�Richterswil
Madlene�und�Nik�Streiff,�Pfaffhausen
Werner�P��Streuli,�Wetzikon
Brigitte�Suter,�Rüschlikon
Nelly�Theiler,�Thalwil
Aldo�und�Heidi�Trepp,�Stäfa
Beatrice�Umiker,�Wollerau
Karl�Vetter,�Adliswil
Dorothee�Villiger,�Wetzikon
Hansueli�Vogel,�Gockhausen
Elisabeth�Vonarburg,�Zürich
Marlis�Walder,�Zürich
Emil�Walt,�Glattbrugg
Rudolf�Walther,�Dinhard
Bruno�Wartmann,�Uster
Heinrich�Weber,�Meilen
Hansruedi�Weilenmann,�Aadorf
Peter�und�Theresia�Wendlinger,�Birmensdorf
Paul�Wicki-Nussbaumer,�Uster
Emil�Wild,�Stäfa
Stefan�Wipf,�Marthalen
Hans-Heinrich�Wittwer,�Wildensbuch
Silvana�Witzig,�Horgen
Nelli�Zbinden,�Winterthur
Vreni�Zbinden,�Egg�b��Zürich
Heinz�Zehnder,�Elgg
Alexander�Zollinger,�Zürich
Ursula�Zuberbühler,�Zürich
Dieter�Zürcher,�Hinteregg

Bis 50 Franken
Spenden�im�Gesamtbetrag�von�CHF�28’754�–

Spenden� an� die� Zürcher� Wanderwege� können� in� der� Steuererklärung� als� ge-
meinnützige�Zuwendungen�von�den�Einkünften�in�Abzug�gebracht�werden�
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Bilanz per 31. Dezember 2014� � Anmerkung
(alle�Beträge�in�Schweizer�Franken)� � im�Anhang� 2014� 2013

Aktiven

Umlaufvermögen
Flüssige�Mittel� � 2�1� 972’058�40� 746’302�58
Forderungen�aus�Lieferungen�und�Leistungen� � � 2’685�50� 2’608�00
Sonstige�Forderungen� � � 734�04� 653�50
Vorräte�Handelswaren� � 2�2� 142’776�80� 189’201�45
Aktive�Rechnungsabgrenzung� � 2�3� 462’513�25� 486’087�20

 � � � 1’580’767�99� 1’424’852�73

Anlagevermögen
Finanzanlagen�� � 2�4� 110’275�00� 104’072�00

Zweckgebundenes Vermögen
Bankguthaben�Erlösfonds�Fanny-Lüthy� � 2�5� 228’277�73� 273’330�38

Total Aktiven   1’919’320.72 1’802’255.11

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten�aus�Lieferungen�und�Leistungen� � � 42’693�55� 29’338�25
Sonstige�Verbindlichkeiten� � � 840�35� 0�00
Passive�Rechnungsabgrenzung� � � 75’590�00� 17’532�00

� � � � 119’123�90� 46’870�25

Zweckgebundene Fonds
Erlösfonds�Fanny-Lüthy� � 2�5� 228’277�73� 273’330�38

� � � � 228’277�73� 273’330�38

Organisationskapital
Freies�Kapital�am�Jahresanfang� � � 1’482’054�48� 1’321’770�63
Jahresergebnis� � � 89’864�61� 160’283�85

� � � � 1’571’919�09� 1’482’054�48

Total Passiven   1’919’320.72 1’802’255.11

26



Betriebsrechnung

Ertrag� Anmerkung
(alle�Beträge�in�Schweizer�Franken)� im�Anhang� Budget�2015� 2014� 2013

Beiträge
Mitglieder� 3�1� 178’400�00� 179’380�00� 181’922�00
Gemeinden�und�Kanton�Zürich� � 29’000�00� 34’184�65� 34’383�00
Verkehrsvereine� � 2’600�00� 2’600�00� 2’530�00

� � 210’000�00� 216’164�65� 218’835�00

Erträge Mittelbeschaffung
Ertrag�Sponsoring�Zürcher�Kantonalbank� � 15’000�00� 15’000�00� 15’000�00
Erhaltene�Spenden,�Vermächtnisse� 3�2� 170’000�00� 131’239�90� 192’564�12
Beiträge�ergebnisabhängige�Unterstützung��
Schweizer�Wanderwege� 3�3� 140’000�00� 171’983�40� 182’242�80
Ertrag�Sponsoring�Projekte� � 5’000�00� 5’000�00� 5’000�00

� � 330’000�00� 323’223�30� 394’806�92

Ertrag Bereich Infrastruktur
Leistungsauftrag�Kanton�Zürich� 3�4� 571’000�00� 446’993�05� 434’990�35
Entnahme�Erlösfonds�Fanny-Lüthy� 3�5� 228’277�73� 45’000�00� 0�00

� � 799’277�73� 491’993�05� 434’990�35

Ertrag Bereich Wandern
Erträge�Wanderungen/Kurse� � 3’500�00� 2’740�55� 3’754�70
Ertrag�WANDERN�CH� � 35’040�00� 30’473�50� 29’957�00
Verkauf�Karten� � 60’000�00� 64’407�60� 59’434�50
Verkauf�Bücher� � 2’000�00� 1’242�75� 2’681�00
Verkauf�Werbeartikel� � 500�00� 180�00� 525�00

� � 101’040�00� 99’044�40� 96’352�20

Total Betriebsertrag  1’440’317.73 1’130’425.40 1’144’984.47
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Betriebsrechnung

Aufwand� Anmerkung�

(alle�Beträge�in�Schweizer�Franken)� im�Anhang� Budget�2015� 2014� 2013

Direkter Aufwand Infrastruktur
Planungsaufwand� � 7’000�00� 5’538�80� 3’843�40
Signalisationsaufwand� 3�6� 260’000�00� 208’184�50� 218’393�60
Bau�von�Anlagen� � 228’277�73� 45’000�00� 0�00
Signalisation�Projekte�Zürcher�Wanderwege� � 5’000�00� 5’350�10� 8’583�90
Aufwand�Kurswesen�(Aus-�und�Weiterbildung�KL/OM)� � 20’000�00� 11’931�75� 4’160�45
Wegweiser�und�Informationstafeln� � 195’500�00� 90’880�20� 88’059�40

� � 715’777�73� 366’885�35� 323’040�75

Direkter Aufwand Wandern
Geführte�Wanderungen/Wanderprogramm� 3�7� 85’160�00� 85’793�70� 80’298�15
Aufwand�Kurswesen�(Aus-�und�Weiterbildung)� � 5’000�00� 4’816�60� 1’648�20
Aufwand�WANDERN�CH� � 35’040�00� 30’238�00� 29’536�00
Warenaufwand�für�Karten� � 54’000�00� 47’684�80� 44’919�40
Warenaufwand�für�Bücher�und�Broschüren� � 30’000�00� 16’359�70� 22’222�70
Verkaufsstelle�Karten-�und�Bücherverkauf� � 25’000�00� 25’811�40� 23’370�35

� � 234’200�00� 210’704�20� 201’994�80

Aufwand Öffentlichkeitsarbeit
Website� � 2’000�00� 924�50� 794�90
Werbung�(Publikationen/Messen)� � 80’000�00� 39’288�30� 22’738�00
Mitgliederbeiträge�an�Organisationen� � 12’500�00� 12’415�90� 12’280�00

� � 94’500�00� 52’628�70� 35’812�90

Personalaufwand Geschäftsstelle
Löhne�und�Gehälter�Mitarbeiter� 3�8� 249’600�00� 248’803�10� 244’440�40
Honorare�und�Entschädigungen�von��

freien�Mitarbeitern� � 3’000�00� 3’400�00� 850�00
AHV/IV/EO/ALV/FAK� � 19’000�00� 18’902�55� 18’568�80
Berufliche�Vorsorge� 4�2� 23’000�00� 22’819�80� 22’819�80
Unfallversicherung�(UVG)� � 3’300�00� 4’006�40� 2’445�40
Krankentaggeldversicherung�(KVG)� � 3’400�00� 4’140�95� 2’702�70

� � 301’300�00� 302’072�80� 291’827�10

Übertrag� � 1’345’777�73� 932’291�05� 852’675�55
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Fortsetzung Aufwand� Anmerkung
(alle�Beträge�in�Schweizer�Franken)� im�Anhang� Budget�2015� 2014� 2013

Übertrag� � 1’345’777�73� 932’291�05� 852’675�55

Aufwand Verbandsführung
Vorstand�und�Kommissionen� 4�1� 17’500�00� 25’042�60� 32’538�10
Generalversammlung�und�Jahresbericht� � 52’000�00� 49’262�05� 68’470�15
Aufwand�Sponsoring�und�Mittelbeschaffung�� � 2’500�00� 0�00� 0�00
Personalnebenkosten�(Geschenke,�Jubiläen)� � 11’500�00� 4’927�50� 4’800�95
Spesen�(Geschäftsstelle,�Reisen,�Verpflegung,�Unterkunft)�� 3’500�00� 4’617�25� 2’547�50

� � 87’000�00� 83’849�40� 108’356�70

Allgemeiner Betriebsaufwand
Raumaufwand� � 16’500�00� 16’504�60� 16’471�55
Geräte�und�Büromaterial� � 7’000�00� 6’585�45� 11’808�95
Porti�und�Telefongebühren� � 6’500�00� 5’974�90� 5’664�60
Drucksachen� � 1’000�00� 1’993�00� 151�60

� � 31’000�00� 31’057�95� 34’096�70

Total Betriebsaufwand  1’463’777.73 1’047’198.40 995’128.95

Jahresergebnis

Betriebsergebnis
Betriebsertrag� � 1’440’317�73� 1’130’425�40� 1’144’984�47
Betriebsaufwand� � 1’463’777�73� 1’047’198�40� 995’128�95

Betriebsergebnis� � –23’460�00� 83’227�00� 149’855�52

Finanzergebnis
Zinsen�und�Dividenden� � 0�00� 2’308�37� 1’438�00
Finanzertrag� � 0�00� 6’203�00� 10’421�00
Finanzaufwand� � 0�00� –1’873�76� –1’430�67

Finanzergebnis  0.00 6’637.61 10’428.33

Jahresergebnis  –23’460.00 89’864.61 160’283.85

29



Jahresrechnung 2014

Anhang der Jahresrechnung 2014 der Zürcher Wanderwege

1. Rechnungslegungsgrundsätze

1.1 Grundlagen der Rechnungslegung
Die�Rechnungslegung�für�das�Jahr�2014�erfolgt�in�Anlehnung�an�die�Fachemp-
fehlungen� zur� Rechnungslegung� (Swiss� GAAP� FER)� und� vermittelt� ein� den�
tatsächlichen� Verhältnissen� entsprechendes� Bild� der� Vermögens-,� Finanz-�
und�Ertragslage�

1.2 Bewertungsgrundsätze
Die� in� der� Bilanz� ausgewiesenen� Aktiven� und� Passiven� sind� wie� folgt� be-
wertet:
•� Flüssige�Mittel:�zum�Nominalwert
•� Forderungen:�zum�Nominalwert
•� Vorräte�Handelswaren:�zum�gewogenen�durchschnittlichen�Einstandspreis
•� Sachanlagen:�sind�vollständig�abgeschrieben
•� Finanzanlagen:�zum�Einstandspreis�oder�tieferem�Marktwert

2. Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz

2.1 Flüssige Mittel
Diese� umfassen� primär� Guthaben� auf� Firmen-� und� Anlagesparkonti� bei� der�
Zürcher�Kantonalbank�und�das�Kontokorrent�bei�der�Postfinance�

2.2 Vorräte Handelswaren
Das�Warenlager�setzt�sich�aus�den�Wanderkarten�1�bis�6�des�Kantons�Zürich�
zusammen�

2.3 Aktive Rechnungsabgrenzung
Unter� dieser� Position� ist� im� Wesentlichen� das� zum� Jahresende� abgegrenzte�
Guthaben� gegenüber� dem� Kanton� Zürich� für� die� von� den� Zürcher� Wander-
wegen� erbrachten� Leistungen� des� Jahres� 2014� im� Zusammenhang� mit� dem�
Wanderwegnetz�des�Kantons�Zürich�enthalten��Ausserdem�handelt�es�sich�um�
im�Berichtsjahr�bezahlte�Rechnungen,�die�die�Jahresrechnung�2015�betreffen�

2.4 Finanzanlagen
Die�Finanzanlagen�beinhalten�zu�Marktwerten�bilanzierte�Anteile�der�Swiss-
canto� und� der� Zürcher� Kantonalbank� von� insgesamt� CHF� 110’270�� Der� Ein-
standswert�der�Fondsanteile�beträgt�CHF�129’971��Im�Jahr�2014�erfolgte�eine�
Wertzunahme�von�CHF�6’203��Somit�beträgt�der�nicht�realisierte�Buchverlust�
CHF�19’701�

2.5 Zweckgebundenes Vermögen
Restliches� Vermögen� aus� dem� im� Jahre� 2003� erhaltenen� Legat� von� CHF�
1’229’580� von� Fanny� E�� Lüthy�� Das� Vermögen� von� CHF� 228’278� besteht� aus�
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einem� Firmenkonto�bei�der�Zürcher� Kantonalbank�� Diese�zweckgebundenen�
Finanzmittel�werden� für� die� Verbesserung� und� allenfalls� für� die� Neuanlage�
von�Wanderwegen�eingesetzt�

3. Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Betriebsrechnung

3.1 Mitgliederbeiträge
Die� Mitgliederbeiträge� umfassen� die� statutarischen� Beiträge� der� Aktivmit-
glieder�

3.2 Spenden und Vermächtnisse
Diese�umfassen�Spenden�von�CHF�94’936�und�Vermächtnisse�von�CHF�36’304�

3�3� Beiträge ergebnisabhängige Unterstützung Schweizer Wanderwege
Die�Zürcher�Wanderwege�sind�als�Wanderweg-Fachorganisation�des�Kantons�
Zürich�am�Ergebnis�der�Dachorganisation�Schweizer�Wanderwege�beteiligt��
Die� Summe� der� Auszahlungen� berechnet� sich� gemäss� Reglement� «Beteili-
gung� Wanderweg-Fachorganisationen� am� Jahresergebnis� der� Schweizer�
Wanderwege»��Diese�Mittel�sind�zur�Förderung�des�Wanderns�zu�verwenden�

3.4 Leistungsauftrag Kanton Zürich
Vergütung�des�Kantons�Zürich�für�die�gemäss�Bundesgesetz�über�Fuss-�und�
Wanderwege� (FWG)� zu� erbringenden� Leistungen� für� die� Signalisation� des�
�regionalen�Wanderwegnetzes�des�Kantons�Zürich�von�rund�2774�km�

3.5 Entnahme Erlösfonds Fanny-Lüthy
Im�Jahre�2014�sind�dem�Erlösfonds�im�Sinne�des�Legatzweckes�CHF�45’000�für�
die�Signalisation�des�Rundwanderwegs�Winterthur�entnommen�worden�

3.6 Signalisationsaufwand
Aufwendungen�für�Arbeiten,�die�mit�dem�Unterhalt�der�Signalisation�zusam-
menhängen��Darin�enthalten�sind�die�Entschädigungen�für�die�Kreisleiter�und�
Ortsmitarbeiter� der� Zürcher� Wanderwege� für� 6531� Stunden� und� weitere�
�direkte� persönliche� Auslagen�� Der� Stundenansatz� beträgt� CHF� 30� für� Kreis-
leiter�und�CHF�20�für�Ortsmitarbeiter�

3.7 Geführte Wanderungen
Diese� Position� beinhaltet� Entschädigungen� von� CHF� 59’961� (inkl�� Sozialver-
sicherungsbeiträge)�an�Wanderleiterinnen�und�Wanderleiter�für�68�Wande-
rungen,�die�Kosten�von�CHF�16’740�für�die�Verteilung�der�Wanderprogramme�
durch� die� SBB� an� die� Bahnhöfe� und� weitere� Kosten� für� die� Gestaltung� des�
Wanderprogramms�

3.8 Personalaufwand Geschäftsstelle
Darin�enthalten�sind�die�Löhne,�Sozialleistungen�und�Spesen�für�den�Techni-
schen� Leiter� (80� Stellenprozente),� den� Geschäftsführer� (80� Stellenprozente)�
und�eine�Sekretariatsmitarbeiterin�(inkl��Buchhaltung,�50�Stellenprozente)�
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4. Weitere Angaben
4.1 Entschädigungen an die Mitarbeiter des Vorstandes
Das� Präsidium� und� die� Mitglieder� des� Vorstandes� arbeiten� ehrenamtlich��
Nebst�einer�pauschalen�Entschädigung�wird�ein�Sitzungsgeld�entrichtet��Die�
Vergütungen�betragen�gesamthaft�inklusive�Spesen�CHF�14’837�

4.2 Pensionskasse
Die� Zürcher� Wanderwege� sind� der� «Comunitas»� Vorsorgestiftung,� der� Pen-
sionskasse� des� Schweizerischen� Gemeindeverbandes,� angeschlossen�� Der�
Vertrag�für�das�fest�angestellte�Personal�beruht�auf�dem�Beitragsprimat��Der�
Aufwand�der�Zürcher�Wanderwege�für�die�berufliche�Vorsorge�(2��Säule)�be-
trug�2014�CHF�22’820�und�ist�mit�diesem�Betrag�in�der�Betriebsrechnung�ent-
halten�

4.3 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es�gibt�keine�bilanzrelevanten�Ereignisse�nach�dem�Bilanzstichtag�

4.4 Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen 
zugunsten Dritter sowie verpfändete Aktiven 
Es� bestehen� keine� derartigen� Eventualverbindlichkeiten� oder� belastete��
Aktiven�

4.5 Nachweis der Veränderung des Fonds

Erlösfonds Fanny-Lüthy  2014 2013
Bestand�am�Jahresanfang� Fr�� 273’330� Fr�� 273’383
Verwendung�für�Bauten� Fr�� – 45’000� Fr�� 0
Zinsertrag�/�Bankspesen� Fr�� – 52� Fr�� – 53

Bestand�am�Jahresende� Fr�� 228’278� Fr�� 273’330
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Bericht der Rechnungsrevisoren

an�die�Generalversammlung�der

Zürcher Wanderwege

Als�Rechnungsrevisoren�haben�wir�im�Sinne�von�Art��10,�Abs��2�und�3�der�Sta-
tuten� der� Zürcher� Wanderwege� die� Buchführung� und� die� Jahresrechnung�
�(Bilanz,�Betriebsrechnung�und�Anhang)�der�Zürcher�Wanderwege�für�das�am�
31��Dezember�2014�abgeschlossene�Geschäftsjahr�geprüft�

Für�die�Jahresrechnung�ist�der�Vorstand�verantwortlich,�während�unsere�Auf-
gabe�darin�besteht,�die�Jahresrechnung�zu�prüfen�und�zu�beurteilen��Wir�be-
stätigen,� dass� wir� die� gesetzlichen� Anforderungen� hinsichtlich� Befähigung�
und�Unabhängigkeit�erfüllen�

Unsere�Prüfung�erfolgte�nach�den�Grundsätzen�des�schweizerischen�Berufs-
standes,�wonach�eine�Prüfung�so�zu�planen�und�durchzuführen�ist,�dass�we-
sentliche�Fehlaussagen� in�der� Jahresrechnung�mit�angemessener�Sicherheit�
erkannt� werden�� Wir� prüften� die� Posten� und� Angaben� der� Jahresrechnung�
mittels�Analysen�und�Erhebungen�auf�der�Basis�von�Stichproben��Ferner�beur-
teilten�wir�die�Anwendung�der�massgebenden�Rechnungslegungsgrundsätze,�
die� wesentlichen� Bewertungsentscheide� sowie� die� Darstellung� der� Jahres-
rechnung�als�Ganzes��Wir�sind�der�Auffassung,�dass�unsere�Prüfung�eine�aus-
reichende�Grundlage�für�unser�Urteil�bildet�

Gemäss� unserer� Beurteilung� entsprechen� die� Buchführung� und� die� Jahres-
rechnung�dem�schweizerischen�Gesetz�und�den�Statuten��

Wir�empfehlen,�die�vorliegende�Jahresrechnung�zu�genehmigen�

Stäfa,�22��Januar�2015

Die�Rechnungsrevisoren

Ueli�Zellner� Jean-Pierre�Montavon

33



Vorstand, Geschäftsstelle, Werbekommission  
und Wanderleiterteam

Vorstand

Präsident� Heinz�Binder*,�Soodstrasse�22a,�8134�Adliswil�� 044�710�82�79

Vizepräsident� Walter�E��Meier*,�Neuackerstrasse�36,�8125�Zollikerberg��
� (Rücktritt�GV�2015)� Tel/Fax�044�391�74�03

Obmann�geführte�Wanderungen� Walter�Breitenmoser,�Adetswilerstrasse�51,�8345�Adetswil�� 044�930�34�78

Quästor� Ernst�Züst*,�Mühlebachstrasse�23,�8810�Horgen� 044�725�43�62

Protokollführerin� Moni�Sutter,�Kaltackerstrasse�23,�8908�Hedingen� 076�683�12�08

Vertreter�des�Kantons�Zürich� Urs�Günter,�Amt�für�Verkehr,�Neumühlequai�10,�8090�Zürich� 043�259�30�85

Weitere�Mitglieder� Marianne�Heusser,�Alte�Landstrasse�79,�8800�Thalwil� 044�720�13�75
� Monika�Spring,�Hardturmstrasse�261,�8005�Zürich� 044�272�75�93
� Walter�Würth,�Alte�Landstrasse�51,�8942�Oberrieden��
� (vorbehältlich�Wahl�an�der�GV�2015)� 079�250�40�79
� *�Mitglied�Geschäftsausschuss

Geschäftsführer�� Stefan�Jucker-Joos,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa�� 044�771�33�55/56
Technischer�Leiter� Christoph�Roth,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa�

Geschäftsstelle�und� Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa� 044�771�33�55/56
Technische�Leitung� E-Mail:�info@zuercher-wanderwege�ch� Fax�044�771�33�57

Sekretariat�und�Buchhaltung� Marie-Rose�Bechtiger,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa� 044�771�33�55/56
� E-Mail:�marierose�bechtiger@zuercher-wanderwege�ch� Fax�044�771�33�57

Karten-�und�Bücherverkauf� Sonja�Breitenmoser,�Adetswilerstrasse�51,�8345�Adetswil� 044�930�67�80
� E-Mail:�verkauf@zuercher-wanderwege�ch� Fax�044�930�66�77

Rechnungsrevisoren� Jean-Pierre�Montavon,�Bramenring�4,�8302�Kloten� 044�814�39�01
� Ueli�Zellner,�Glärnischstrasse�288,�8708�Männedorf� 044�920�36�12
Rechnungsrevisor-Stv�� Sibylle�Stalder,�Zürichstrasse�205,�8122�Binz� 079�757�09�27�

Postkonto� 80 -17235-3,�Zürcher�Wanderwege,�8712�Stäfa

Wandertelefon� Programmhinweise�(Tonband)� 044�771�33�58

Werbekommission

Präsident� Stefan�Jucker-Joos,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa� 044�771�33�55/56
Mitglieder� Marie-Rose�Bechtiger,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa� 044�771�33�55/56
� Urs�Boller,�Dennlerstrasse�35,�8047�Zürich� 044�432�64�83
� Mirja�Schwarz,�Universitätsstrasse�116,�8006�Zürich�(ab�Januar�2015)
� Karin�Stalder,�Solenberg�134,�8723�Maseltrangen� 055�210�10�63

Wanderleiterteam

Obmann� Walter�Breitenmoser,�Adetswilerstrasse�51,�8345�Adetswil� 044�930�34�78
Mitglieder� Walter�Baumann,�Gattikonerstrasse�123,�8136�Gattikon�(Rücktritt�GV�2015)� 079�608�63�06�
� Lydia�Beer,�Mellingerstrasse�40,�5400�Baden�(ab�Januar�2015)� 056�221�20�86
� Heinz�Binder,�Soodstrasse�22a,�8134�Adliswil� 044�710�82�79
� Heiner�Blattmann,�Geiselweidstrasse�6,�8400�Winterthur� 052�243�19�80
� Anton�Giger,�Im�Angelrain�32,�8185�Winkel� 044�860�73�05
� Markus�Glättli,�Speerstrasse�1,�8820�Wädenswil� 043�477�81�29
� Edwin�Graf,�Buchenweg�9,�8442�Hettlingen�(ab�Januar�2015)� 052�316�14�48
� Marianne�Heusser,�Alte�Landstrasse�79,�8800�Thalwil� 044�720�13�75
� Monika�Hollenstein,�Lärchenstrasse�60,�8400�Winterthur� 052�212�29�53
� Silvia�Peter,�Zelglistrasse�16,�8602�Wangen� 044�833�65�73
� Hermann�Posch,�Rietgrabenstrasse�5,�8152�Opfikon�(Rücktritt�GV�2015)� 044�810�50�76
� Moni�Sutter,�Kaltackerstrasse�23,�8908�Hedingen� 076�683�12�08
� Guido�Wähli,�Schützenstrasse�36,�5454�Bellikon� 056�496�11�70
� Jürg�Weber,�Zelgliackerstrasse�15f,�8618�Oetwil�am�See� 044�929�05�31
� Yvonne�Wyssling,�Baurstrasse�40,�8008�Zürich� 079�253�01�47
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Technische Kommission und Kreisleiter

Technische Kommission

Präsident� Christoph�Roth,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa� 044�771�33�55/56
� E-Mail:�christoph�roth@zuercher-wanderwege�ch� Fax�044�771�33�57

Weitere�Mitglieder� Heinz�Binder,�Soodstrasse�22a,�8134�Adliswil�(Rücktritt�GV�2015)� 044�710�82�79�
� Armin�Däscher,�Rainstrasse�32,�8406�Winterthur� 052�222�68�29
� Jürg�Frey,�Grundstrasse�76,�8712�Stäfa�(ab�2015)� 044�926�29�03
� Heinz�Gubler,�Steinbruchweg�7,�8832�Wollerau� 044�784�53�16
� Stefan�Jucker-Joos,�Etzelstrasse�36,�8712�Stäfa� 044�771�33�55/56
� Peter�Kaul,�Obere�Langfuri�1,�8499�Sternenberg� 052�386�15�78
� Hanspeter�Wanner,�Herbstackerstrasse�83,�8472�Seuzach� 052�335�21�37

Kreisleiter

� 1��Affoltern-Nord� Martin�Kummer,�Oberhausensteig�7,�8907�Wettswil� 044�701�21�87
� 2��Affoltern-Reuss� Ulrich�Beyeler,�Dorfstrasse�66,�8912�Obfelden�� 044�761�51�41
� 3��Affoltern-Süd� Kurt�Pfeiffer,�Am�Zopfbach�10,�8804�Au� 044�781�14�51
� 4��Bülach-Nord� Hans�Schürch,�Arnikaweg�7,�8050�Zürich� 044�371�49�50
� 5��Bülach-Süd� Willi�Studer,�Glärnischstrasse�28,�8307�Effretikon� 052�343�24�94
� 6��Bülach-Rafzerfeld� Walter�Tanner,�Wolfhagstrasse�21,�8194�Hüntwangen� 044�869�02�63
� 7��Dielsdorf� Hans�Stünzi,�Weiningerstrasse�79,�8105�Regensdorf� 044�840�66�39
� 8��Dielsdorf-Rhein� Thierry�Le�Mouël,�Püntstrasse�13,�8164�Bachs� 044�858�43�66
� 9��Horgen-Nord� Urs�Wetli,�Hegianwandweg�30,�8045�Zürich� 044�461�20�14
10��Horgen-Mitte� Ernst�Grob,�Asylstrasse�27,�8800�Thalwil� 044�720�62�35
11��Horgen-Süd� Walter�Rohner,�Dorfstrasse�69,�8805�Richterswil� 043�537�73�21
12��Meilen-Pfannenstiel� Walter�Wettstein,�Laubstenstrasse�5,�8712�Stäfa� 044�926�55�49
13��Meilen-Ost� Urs�Frick,�alte�Bergstrasse�134,�8707�Uetikon�am�See� 044�920�28�45
14��Oberland-West� Edy�Marti,�Florastrasse�19,�8620�Wetzikon� 044�932�13�96
15��Oberland-Nord� Susanne�Baumann,�Alpenblickstrasse�71b,�8340�Hinwil� 043�843�06�85
16��Oberland-Ost� Gian�Pitsch,�Stein�1,�8497�Fischenthal� 055�245�17�77
17��Oberland-Süd� Stefan�Jucker-Joos,�Grundstrasse�81,�8712�Stäfa� 044�926�80�65
18��Pfäffikon-Ost� Ueli�Erb,�Sommeraustrasse�18,�8492�Wila� 052�385�32�73�
19��Pfäffikon-Mitte� Albert�Hermann,�Brunnenwiesstrasse�22,�8542�Wiesendangen� 052�337�07�20
20��Pfäffikon-West� Armin�Däscher,�Rainstrasse�32,�8406�Winterthur� 052�222�68�29
21��Thur-Nord� Hans�Heinrich�Wittwer,�Trottenrainli�2,�8465�Wildensbuch� 052�319�21�63
22��Thur-Ost� Stefan�Wipf,�Im�Fleudebüel�4,�8460�Marthalen� 052�319�29�55
23��Thur-Süd� Carl�Brentano,�Gass�1,�8451�Kleinandelfingen� 052�301�21�84
24��Thur-Irchel� Werner�Berweger,�Wilerstrasse�4,�8415�Gräslikon� 052�318�24�78
25��Uster-Nord� Heinrich�Angst,�Huzlenstrasse�21,�8604�Volketswil� 044�945�61�27
26��Uster-Süd� Ulrich�Böni,�Im�Langacher�15,�8606�Greifensee� 044�940�31�86
27��Winterthur-Nord�� Robert�Kech,�Büelstrasse�78,�8474�Dinhard� 052�336�17�08
28��Winterthur-Mitte� Hermann�Dähler,�Brunnerstrasse�13,�8405�Winterthur� 052�232�72�08
29��Winterthur-Ost� Rolf�Koller,�Hertenstrasse�13A,�8353�Elgg� 052�364�28�48
30��Winterthur-Süd� Hansruedi�Feller,�Sonnenbuckstrasse�11,�8483�Kollbrunn� 052�383�15�01
31��Zürich-Altberg� Heinrich�Ziegler,�Dorfstrasse�64,�8954�Geroldswil� 044�750�61�38
32��Zürich-Üetliberg� Edy�Ammann,�Churfirstenstrasse�17,�9533�Kirchberg� 044�461�47�16
33��Zürich-Adlisberg� Constantin�Hürlimann,�Trichtenhausenstrasse�137,�8053�Zürich� 044�381�21�72

Kreisleiter�mit�� Hermann�Dähler,�Brunnerstrasse�13,�8405�Winterthur� 052�232�72�08
Spezialaufgaben� Alfred�Langenegger,�Linthblick�3,�8725�Ernetschwil� 055�280�52�37
� René�Lehner,�Im�Grüt�10,�8902�Urdorf� 044�734�01�85
� Moni�Sutter,�Kaltackerstrasse�23,�8908�Hedingen� 076�683�12�08
� Hans�Rudolf�Wendel,�Tösstalstrasse�328,�8497�Fischenthal� 055�245�10�71

Verantwortlicher�für�
Informationstafeln� Hanspeter�Wanner,�Herbstackerstrasse�83,�8472�Seuzach� Tel/Fax���052�335�21�37
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Informationen auf einen Blick

Präsident

Heinz�Binder
Soodstrasse�22a,�8134�Adliswil
Telefon� 044�710�82�79
E-Mail� heinz�binder@zuercher-wanderwege�ch

Vizepräsident

Walter�E��Meier�(Rücktritt�GV�2015)
Neuackerstrasse�36,�8125�Zollikerberg
Telefon�und�Fax� 044�391�74�03
E-Mail� walter�meier@meicon�ch

Geschäftsstelle und Technische Leitung

Stefan�Jucker-Joos�(Geschäftsführer)
Christoph�Roth�(Technischer�Leiter)
Zürcher�Wanderwege,�Etzelstrasse�36,�Postfach,�8712�Stäfa
Telefon� 044�771�33�55/56�
Fax� 044�771�33�57�
E-Mail� info@zuercher-wanderwege�ch

Karten- und Bücherverkauf

Sonja�Breitenmoser
Adetswilerstrasse�51,�8345�Adetswil
Telefon� 044�930�67�80
Fax� 044�930�66�77
E-Mail� verkauf@zuercher-wanderwege�ch

Geführte Wanderungen

Walter�Breitenmoser
Adetswilerstrasse�51,�8345�Adetswil
Telefon� 044�930�34�78
E-Mail� wanderungen@zuercher-wanderwege�ch

Wandertelefon

Tonband:�Programmhinweise�zu�den�geführten��
Wanderungen�und�Programm�nach�Ansage� 044�771�33�58

Bank- und Postverbindungen

Bank:�Zürcher�Kantonalbank�
Post:�Konto�80-17235-3,�Zürcher�Wanderwege,�8712�Stäfa

Internet

www�zuercher-wanderwege�ch
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